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Zusammenfassung

Gegenstand des vorliegenden schalltechnischen Gutachtens ist die von der Westfleisch SCE mbH geplante
Kapazitatserhdhung einer Anlage zum Schlachten von Tieren auf dem Grundstick Stockum 2 in
48653 Coesfeld.

FUr die Genehmigung der erweiterten Anlage ist ein Nachweis erforderlich, dass der Betrieb der erweiterten
Anloge die schalltechnischen Anforderungen der [TAL&m] einhdlt. Hierzu wurde eine Schall-
immissionsprognose erstellt. Die Planungsgrundlagen und die getroffenen Annahmen und Voraussetzungen

werden in der Langfassung des vorliegenden Berichts erlGutert.

Die schalltechnischen Untersuchungen haben Folgendes ergeben:

e Die geltenden Immissionsrichtwerte werden zur Tageszeit und in der ungUnstigsten vollen
Nachtstunde an den maBgeblichen Immissionsorten unter BerUcksichtigung der im Gutachten
beschriebenen Grundlagen und Rahmenbedingungen eingehalten bzw. unterschritten. Die

Unterschreitungen betragen am Tag mindestens 11 dB und zur Nachtzeit mindestens 1 dB.

e Aufgrund der Unterschreitung der geltenden Immissionsrichtwerte zur Tageszeit von mindestens 6 dB
wird nach Ziffer 3.2.1 der [TA L&rm] auf eine Untersuchung der Gerduschvorbelastung verzichtet. Von
einer relevanten Vorbelastung durch weitere Anlagen, fUr die die [TA Larm] gilf, ist analog zur
Untersuchung [NU 105121020-3] zur Nachtzeit nicht auszugehen, sodass eine unzuldssige
Uberschreitung der geltenden Immissionsrichtwerte in der Gesamtbelastung nicht zu prognostizieren

ist.

o Kurzzeitige Gerduschspitzen, die die geltenden Immissionsrichtwerte am Tag um mehr als 30 dB und
mehr als 20 dB nachts Uberschreiten, sind nicht zu prognostizieren. Die Spitzenpegelkriterien nach

Ziffer 6.1 der [TA Larm] werden somit ebenfalls eingehalten.

e Hinsichtlich des anlagenbezogenen Verkehrs im 6ffentlichen Verkehrsraum wurde festgestellt, dass
eine PrUfung, ob organisatorische MaBnahmen eine Verringerung der Gerduschimmissionen

bewirken k&dnnen, nicht erforderlich ist.

Die Untersuchungsergebnisse gelten insbesondere unter Einhaltung der im Gutachten beschriebenen

Betriebsweise.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Kurzfassung
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Bewertung gemas Vorgabe Stadt Coesfeld

Der in sUdlicher Richtung teils leicht negativen Entwicklung beim Gewerbeldrm steht eine aufgrund des
Planvorhabens grundsatziich positive Entwicklung bzgl. des Verkehrsl&@rmes gegeniber. Die Zunahme der
Gerduschbelastung bei den Immissionsorten IP2-4 fallf zudem durch das konkrete Planvorhaben

grundsatzlich im Vergleich zum Prognosefall im Bericht [NU 105121020-3] geringer aus.

Die Umstrukturierung interner Verkehrswege in Form der geplanten Aus- und Einfahrt an der Borkener StraBe
nimmt eine relevante Verkehrslast vom innerstédtischen Knotenpunk Borkener StraBe — Stockum und fGhrt so
in diesem Bereich zu einer Veringerung der Verkehrslrmbelastung. Wird die sogenannte
Zumutbarkeitsschwelle in Wohngebieten von 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) im Nachfzeifraum im
genehmigten Bestand an der Borkener StraBe (IP2) Uberschritten, so kann dies im Prognose-Fall vermieden
werden. Zudem ist das allgemeine VerkehrslGrmniveau an der Borkener StraBe entsprechend der Ergebnisse
der Prognose gegenuUber dem des Gewerbeldrm als deutlich relevanter einzustufen. Relevante

Verbesserungen bzgl. der Verkehrsldrmes wirken sich immissionsseitig demnach deutlich positiver aus.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Kurzfassung
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1 Grundlagen

[16. BImSchV]

[BImSchG]

[Cmet NW]

[DIN 4109-1]
[DIN 18005-2]

[DIN EN ISO 12354-4]

[DIN ISO 9613-2]

[HLUG Heft 3]

[HLfU Heft 192]

[IG17-501-1/2]
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Sechzehnte Verordnung zur DurchfUhrung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes, VerkehrslGrmschutzverordnung vom 12. Juni 1990 (BGBI. | S. 1034),
die durch Artikel 1 der Verordnung vom 04. November 2020 (BGBI. | S. 2334)
gedndert worden ist

Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftver-
unreinigungen, Gerdusche, Erschiutterungen und dhnliche Vorgdnge,
Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom
17. Mai 2013 (BGBI. | S. 1274; 2021 | S. 123), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 24. Februar 2025 (BGBI. 2025 | Nr. 58) gedndert worden ist

Empfehlungen zur Bestimmung der meteorologischen D&mpfung Cmet
gemdaB DIN ISO 9613-2, LANUV NRW. 26.09.2012

Schallschutzim Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. 2018-01

Schallschutz im Stédtebau - Larmkarten - Kartenmd&Bige Darstellung von

Schallimmissionen. 1991-09 (zurickgezogen)

Berechnung der akustischen Eigenschaften von Gebduden aus den
Bauteileigenschaften - Teil 4: SchallUbertragung von R&umen ins Freie.
2017-11

Akustik - Dédmpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2:

Allgemeines Berechnungsverfahren. 1999-10

Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerduschemissionen durch
Lastkraffwagen auf Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Auslieferungs-
lagern, Speditionen und Verbrauchermdarkien sowie weiterer typischer
Gerdusche insbesondere von Verbrauchermdarkten, Hessisches Landesamt

fUr Umwelt und Geologie, L&drmschutz in Hessen, Heft 3. 2005

Technischer Bericht zur Untersuchung der Lkw- und Ladegerdusche auf
Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Auslieferungslagem und Speditionen,

Schriftenreine der Hessischen Landesanstalt fir Umwelt, Heft 192. 1995

Korrektur redaktioneller Fehler beim Vollzug der Technischen Anleitung zum
Schutz gegen Ldrm — TA Larm, Schreiben des BMUB/Dr. Hilger an die
obersten Immissionsschutzbehdrden der L&nder  sowie das
Bundesministerium fUr Verkehr und digitale Infrastruktur und das Eisenbahn-
Bundesamt. 07.07.2017

Textteil - Grundlagen
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[NU 105121020-3]

[PLS]

[Piorr 2001]

[RLS-19]

[TA L&rm]
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Schallimmissionsprognose im Rahmen der  Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 82a ,,Heerdmer Esch Erweiterung" der Stadt Coesfeld,
Normec Uppenkamp GmbH, 20.02.2024

Untersuchung von Schallemissionen aus Parkplatzen, Autohdéfen und
Omnibusbahnhéfen sowie von Parkhdusern und Tiefgaragen, Bayerisches
Landesamt fur Umwelt. 6. Uberarbeitete Auflage 2007-08

Zum Nachweis der Einhaltung von Gerduschimmissionswerten mittels

Prognose, Piorr, D., Zeitschrift fUr Larmbek&mpfung 48 (2001) Nr. 5

Richtlinien fUr den Ldarmschutz an StraBen, Forschungsgesellschaft fir
StraBen- und Verkehrswesen FGSV. Ausgabe 2019 (inkl. Korrektur 02/2020)

Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen L&rm — TA L&rm) vom
26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503), zuletzt gedndert durch
Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5), in
Kraft getreten am 9. Juni 2017, redaktionell korrigiert durch Schreiben des
BMUB vom 07.07.2017 (IG 17 - 501-1/2)

Hinweis: Die im gegenstdndlichen Bericht dokumentierte Untersuchung wurde auf Basis bzw. unter Bericksichtigung der im obenstehenden
Grundlagenverzeichnis genannten Regelwerke durchgefihrt. Die Ergebnisse sind somit — wenn nicht anders gekennzeichnet — enflang den
entsprechenden Anforderungen ermittelt. Vom Kunden bereitgestellfe Daten sind dabei als solche gekennzeichnet und kénnen sich auf
die Validitat der Ergebnisse auswirken. Die Entscheidungsregeln zur Konformit&tsbewertung basieren auf den angewendeten Vorsc hriften,
Normen, Richflinien und sonstigen Regelwerken. Meinungen und Interpretationen sind von Konformitdtsaussagen abgegrenzt. Der
gegenstdandliche Bericht enthdlt entsprechende AuBerungen im Kapitel Beurteilung.

Weitere verwendete Unterlagen (stand, zur Verfigung gestellt durch):

o digitale fopografische Karte (Datenlizenz Deutschiand - Zero - Version 2.0),

e Lageplan (28. Juli 2026, pbh),

e Anlagen- und Betriebsbeschreibung (22. Jul. 2025, Auftraggeber),

e  Windstatistik der Wetterstation Ahaus (2007, bwD),

e online-basierte Kartendienste (siehe Abbildungen).

Gutachten-Nr.:
Projekt:

103019125-1

Textteil - Grundlagen
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2 Veranlassung und Aufgabenstellung

Gegenstand des vorliegenden schalltechnischen Gutachtens ist die von der Westfleisch SCE mbH geplante
Kapazitatserhdhung einer Anlage zum Schlachten von Tieren auf dem Grundstick Stockum 2 in
48653 Coesfeld. Der Anlagenstandort befindet sich ca. 2,6 km westlich des Zentrums von Coesfeld und wird
nordlich und 6stlich durch die StraBe Stockum und sudlich durch weitere Gewerbebetriebe sowie die

Borkener StraBe begrenzt.

Gegenstand der Anderung ist die Kapaztétserhdhung der Schlachtmenge von derzeit 6.600 t
Lebendgewicht je Woche (55.000 Schweine/Woche bei 120 kg/Schwein) auf 9.450 t Lebendgewicht je
Woche (70.000 Schweine/Woche bei 135 kg/Schwein). Die Produktion der zuséatzlichen Schlachtmenge kann
Uber eine verlingerte Befriebs- und Produktionszeit sowie organisatorische MaBnahmen mit der
bestehenden Anlagenkapazitat realisiert werden. Planungsrechtlich ist die Kapazitdtserhnbhung Uber den
Bebauungsplan Nr. 82a ,Heerdmer Esch Erweiterung" der Stadt Coesfeld abgedeckt. Auf die im
Zusammenhang mit der o. g. Bauleitplanung durchgefuhrte Schallimmissionsprognose [NU 105121020-3], in
der eine Kapazitatserhdhung auf 70.000 Schweine/Woche bereits grundsatzlich schalltechnisch bewertet

wurde, wird im Rahmen dieser Untersuchung aufgebaut.
Die Erweiterung wird nachfolgend in Form von Stichpunkten sowie grafisch in Abbildung 1 beschrieben wird.

Erweiterungsvorhaben

- Erstellung einer zusatzlichen Werkszufahrt Gber die Borkener Strale,

- Erstellung eines neuen Werkschutzgebdudes inkl. zwei Split-Geraten,

- Erstellung eines neuen Aufenthaltsgebd&udes inkl. drei Split-Gerdten,

- Erstellung einer L&rmschutzwand (ém) enflang der Borkener StraBe,

- Verlegung des bestehenden Sichtschutzwalles,

- Einrichtung von zusatzlich 20 Stellpl&tzen fir KUhl-Lkw samt E-Anschluss fUr den KGhlbetrieb,

- Einrichtung von zusatzlich 9 StellplGtzen fUr Zugmaschinen vor dem Werkschutzgebdude.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Langfassung
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Abbildung 1: Darstellung Planvorhaben

Anforderungen Larmschutzwand

Die Schallschutzwand muss eine Hdhe von ém gegenlber dem Parkplatz-Niveau sowie eine
fldchenbezogene Masse von mindestens 10 kg/m? bzw. ein bewertetes Schallddmm-MaB Rw von mindestens
25 dB aufweisen. DarUber hinaus muss die Wand eine geschlossene Oberfldche ohne offene Spalten oder

Fugen aufweisen.

In der unmittelbaren Umgebung des Anlagenstandortes sind schutzbedurftige Nutzungen vorhanden. Nach
dem [BImSchG] sind genehmigungsbedurftige und nicht genehmigungsbeduUrftige Anlagen so zu errichten
und zu betreiben, dass schadliche Umwelteinwirkungen nicht hervorgerufen werden kénnen bzw. verhindert

werden, wenn sie nach dem Stand der Technik vermeidbar sind.

Kriterien zur Ermiftflung von Gerduschimmissionen und Beurteilung, dass die von der erweiterfen Anlage
ausgehenden Gerdusche keine schadlichen Umwelteinwirkungen hervorrufen kénnen, sind in der [TA L&rm]
definiert. Zudem wurden im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes 82a durch die Stadt Coesfeld
ergénzende Bewertungsvorgaben vertraglich festgesetzt, wonach die vom Schlachthof geplanten
ErweiterungsmaBnahmen hinsichtlich des Immissionsschutzes nicht zu einer Verschlechterung der
Immissionssituation gegentber dem genehmigten Bestand fUhren (,,Verschlechterungsverbot") dirfen. Der
Anspruch besteht somit darin, nicht nur die jeweils geltenden Immissionswerte gemag [TA Larm] einzuhalten,

sondern ergdnzend, die Immissionen im Bereich von festgesetzten Immissionsorten nicht zu erhdhen.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Langfassung
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FUr die Genehmigung der erweiterten Anlage ist ein Nachweis erforderlich, dass der Betrieb der erweiterten
Anlage die schalltechnischen Anforderungen der [TA Larm] sowie den Vorgaben des Bebauungsplanes
einhdlt. Hierzu wird eine Schallimmissionsprognose erstellf. Die Berechnungen erfolgen punktuell fur die
maBgeblichen Immissionsorte gemaB [TA Larm] sowie fldichenhaft gemdaB [DIN 18005-2] fUr das gesamte

Beurteilungsgebiet.

Sollten die vorgegebenen Anforderungen nicht eingehalten werden, sind geeignete MaBnahmen zur

Larmminderung aufzuzeigen.

Die Planungsgrundlagen und die getroffenen Annahmen und Voraussetzungen werden im vorliegenden

Bericht erlcutert.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Langfassung
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3 Grundlage fur die Ermittlung und Beurteilung der Immissionen

Zur Beurteilung von Anlagen, die als genehmigungsbedurftige und nicht genehmigungsbedurftige Anlagen
den Anforderungen des zweiten Teils des [BImSchG] unterliegen, ist die [TA Ldrm] heranzuziehen. Die
[TA Larm] beschreibt das Verfahren zur Ermittlung der Gerduschbelastungen und stellt die Grundlage fur die

Beurteilung der Immissionen dar.

Immissionsrichtwerte

In der [TA L&rm] werden Immissionsrichtwerte genannt, bei deren Einhaltung im Regelfall ausgeschlossen
werden kann, dass schadliche Umwelteinwirkungen im Einwirkungsbereich gewerblicher oder industrieller
Anlagen vorliegen. Die Immissionsrichtwerte gelten akzeptorbezogen. Dies bedeutet, dass die energetische
Summe der Immissionsbeitrdge aller relevant einwirkenden Anlagen, fUr die die [TALadrm] gilt, den
Immissionsrichtwert nicht Uberschreiten soll. In Abhdngigkeit der Nutzung des Gebietes, in dem die

schutzbedUrftfigen Nutzungen liegen, gelten die in Tabelle 1 zusammengefassten Immissionsrichtwerte.

Tabelle 1: Immissionsrichtwerte in Abhdngigkeit der Gebietsnutzung fUr die BeurteilungszeitfrGume Tag und Nacht;
Immissionsorte auBBerhalb von Gebduden
Gebietsnutzung Immissionsrichtwerte (IRW) in dB(A)
Beurteilungszeitraum Tag Beurteilungszeitraum Nacht

Kurgebiete, Krankenh&user und

45 35
Pflegeanstalten
Reine Wohngebiete (WR) 50 35
Allgemeine Wohngebiete (WA), 55 40
Kleinsiedlungsgebiete (WS)
Mischgebiete (Ml), Dorfgebiete (MD), 40 45
Kerngebiete (MK)
Urbane Gebiete (MU) 63 45
Gewerbegebiete (GE) 65 50
Industriegebiete (Gl) 70 70

Weiterhin dUrfen gemdaB [TA Larm] einzelne kurzzeitige Ger&uschspitzen die Immissionsrichtwerte am Tag
(IRWtmax) um nicht mehr als 30 dB(A) und in der Nacht (IRWnmax) um nicht mehr als 20 dB(A) Gberschreiten.

Anmerkung: Die Art der bezeichneten Gebiete und Einrichtungen ergibt sich aus den Festlegungen in den
Bebauungspldnen. Sonstige in Bebauungspl&nen festgesetzte Fidchen fur Gebiete und Einrichtungen sowie
Gebiete und Einrichtungen, fUr die keine Festsetzungen bestehen, sind entsprechend der Schutzbedirftigkeit

ZU beurteilen.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Langfassung
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In Tabelle 2 werden die fUr Immissionsrichtwerte relevanten Beurteilungszeitrdume aufgefihrt.

Tabelle 2: Beurteilungszeitrdume nach TA Ladrm
Bezeichnung Beurteilungszeitraum Beurteilungszeit
Tag 6:00 bis 22:00 Uhr 16 Stunden

volle Nachtstunde mit dem
Nacht 22:00 bis 6:00 Uhr héchsten Beurteilungspegel
(z. B. 5:00 bis 6:00 Uhr)

Immissionsort

Die maBgeblichen Immissionsorte befinden sich gemdaB [TA Larm] bei bebauten Fidchen 0,5 m auBerhalb vor
der Mitte des gedffneten Fensters des vom Ger&usch am stdrksten betroffenen schutzbedurftigen Raumes
[DIN 4109-1]. Bei unbebauten oder bebauten Fidchen, die keine Gebd&ude mit schutzbedurftigen RGumen
enthalten, befinden sie sich an dem am stérksten betroffenen Rand der FiGche, wo nach dem Bau- und
Planungsrecht Gebdude mit schutzbedurfligen RGumen erstellt werden dirfen. Ist der schutzbedUrftige
Raum mit der zu beurteilenden Anlage baulich verbunden oder geht es um KérperschallGbertragungen bzw.
die Einwirkung fieffrequenter Gerdusche, handelt es sich bei dem am starksten betroffenen

schutzbedUrffigen Raum um den maBgeblichen Immissionsort.

Seltene Ereignisse

K&nnen bei selten auftretenden betrieblichen Besonderheiten! auch bei Einhaltung des Standes der Technik
zur Larmminderung die Immissionsrichtwerte nicht eingehalten werden, kann eine Uberschreitung zugelassen
werden. Die Héhe der zuldssigen Uberschreitung kann einzelfallbezogen festgelegt werden; folgende

Immissionshdchstwerte dUrfen dabei nicht Gberschritten werden:

Beurteilungszeitraum Tag 70 dB(A),
Beurteilungszeitraum Nacht 55 dB(A).

Einzelne Gerduschspitzen durfen diese Werte in Kur-, Wohn- und Mischgebieten tags um nicht mehr als 20 dB,

nachts um nicht mehr als 10 dB Uberschreiten.

1 Definierter Zeitraum gemdaB Ziffer 7.2 TA L&rm: an nicht mehr als 10 Tagen oder Ndchten eines Kalenderjahres und an
nicht mehr als zwei aufeinander folgenden Wochenenden.
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Gemengelagen

FOr das Aneinandergrenzen von gewerblich bzw. industriell genutzten Gebieten und Wohngebieten

(Gemengelagen) wird gemaB Ziffer 6.7 [TA Larm] die folgende Regelung geftroffen:

»Wenn gewerblich, industriell oder hinsichtlich ihrer Ger&Guschauswirkungen vergleichbar genutzte und
zum Wohnen dienende Gebiete aneinandergrenzen (Gemengelage), kbnnen die fir die zum Wohnen
dienenden Gebiete geltenden Immissionsrichtwerte auf einen geeigneten Zwischenwert der fir die
aneinandergrenzenden Gebietskategorien geltenden Werte erhdht werden, soweit dies nach der

gegenseitigen Pflicht zur RUcksichtnahme erforderlich ist.

Die Immissionsrichtwerte fur Kern-, Dorf- und Mischgebiete sollen dabei nicht Uberschritten werden. Es ist
vorauszusetzen, dass der Stand der Larmminderungstechnik eingehalten wird. FUr die Hohe des
Iwischenwertes nach Absatz 1 ist die konkrete Schutzwirdigkeit des betroffenen Gebietes maBgeblich.
Wesentliche Kriterien sind die Pradgung des Einwirkungsgebiets durch den Umfang der Wohnbebauung
einerseits und durch Gewerbe- und Industriebetriebe andererseits, die OrtsUblichkeit eines Gerdusches

und die Frage, welche der unvertraglichen Nufzungen zuerst verwirklicht wurde.

Liegt ein Gebiet mit erhéhter Schutzwirdigkeit nur in einer Richtung zur Anlage, so ist dem durch die
Anordnung der Anlage auf dem Befriebsgrundstick und die Nutzung von Abschirmungsmdglichkeiten

Rechnung zu fragen.*”

Zuschlag fir Tageszeiten mit erhéhter Empfindlichkeit

Kriterien fUr einen Zuschlag fur Tageszeiten mit erhdhter Empfindlichkeit sind in der [TA Larm] unter Ziffer 6.5

aufgefihrt. Die betreffenden Zeitrdume am Tag sind wie folgt definiert:

an Werktagen 6:00 - 7:00 Uhr 20:00 — 22:00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen 6:00 — 9:00 Uhr 13:00 — 15:00 Uhr 20:00 —22:00 Uhr.

FUr die aufgefUhrten Zeiten ist gemdaB [TA L&rm] in

e Reinen und Allgemeinen Wohngebieten,
e Kleinsiedlungsgebieten,

e in Kurgebieten sowie fUr Krankenhduser und Pflegeanstalten

bei der Ermittlung des Beurteilungspegels die erhdhte Stérwirkung von Gerduschen durch einen Zuschlag von
6 dB(A) zu berGcksichtigen.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Langfassung
Projekt: Kapazitatserhdhung Westfleisch Coesfeld Seite 13 von 38



MOHLER+PARTNER
> INGENIEURE

Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung

Die o. a. Immissionsrichtwerte sind akzeptorbezogen. Das heiBt, dass zur Beurteilung der Gesamtbelastung
neben den von der zu beurteilenden Anlage verursachten Immissionen (Zusatzbelastung) auch eine evil.

vorliegende Vorbelastung durch Anlagen, fur die die [TA Larm] gilt, heranzuziehen ist.

Die Definition gemdaB der [TA Larm] lautet folgendermaBen:

Vorbelastung: Gerduschimmissionen von allen Anlagen, fur die die [TA Larm] gilt,
ohne die Betriebsgerdusche der zu beurteilenden Anlage,
Zusatzbelastung: Immissionsbeitrag durch die zu beurteilende Anlage,

Gesamtbelastung: Immissionen aller Anlagen, fUr die die [TA Larm] gilt.

Eine Vorbelastung in dem zu beurteilenden Gebiet muss gemaB Ziffer 3.2.1 [TA Larm] nicht ermittelt werden,
wenn die von der zu beurteilenden Anlage ausgehende Zusatzbelastung die Immissionsrichtwerte am

maBgeblichen Immissionsort um mindestens 6 dB(A) unterschreitet.

Die Genehmigung fUr die zu beurteilende Anlage soll auch dann nicht versagt werden, wenn die
Immissionsrichtwerte aufgrund der Vorbelastung Uberschritten werden und dauerhaft sichergestellt ist, dass

diese Uberschreitung nicht mehr als 1 dB(A) betrégt.

Verkehrsgerdusche

Fahrgerdusche auf dem Betriebsgrundstick sowie bei Aus- und Einfahrt, die im Zusammenhang mit dem
Befrieb der Anlage entstehen, sind der zu beurteilenden Anlage zuzurechnen und zusammen mit den
Ubrigen zu bericksichtigenden Anlagenger&uschen bei der Ermittlung des Beurteilungspegels zu erfassen

und zu beurteilen.

Gerdusche des An- und Abfahrverkehrs auf 6ffentlichen Verkehrsfldchen in einem Abstand von bis zu 500 m
von dem Betriebsgrundstick sollen durch MaBnahmen organisatorischer Art soweit wie mglich vermindert

werden, soweit

= sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgerdusche fir den Tag oder die Nacht rechnerisch um
mindestens 3 dB(A) erhdhen,
= keine Vermischung mit dem Ubrigen Verkehr erfolgt ist und

= die Immissionsgrenzwerte der [16. BImSchV] erstmals oder weitergehend Uberschritten werden.
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Die Immissionsgrenzwerte betragen nach der [16. BImSchV] in:

Wohngebieten tags 59 dB(A) nachts 49 dB(A),
Mischgebieten tags 64 dB(A) nachts 54 dB(A).

In Gewerbe- und Industriegebieten sind die Gerdusche des An- und Abfahrverkehrs auf 6ffentlichen

Verkehrsfldchen nicht zu betrachten.

Ergénzende Bewertungsvorgabe Stadt Coesfeld

Seitens der Stadt Coesfeld wurde fur das Bauleitplanverfahren fir den Bebauungsplan Nr. 82a vorgegeben,
dass die vom Schlachthof im Rahmen der Bauleitplanung angestrebten kUnftigen Modernisierungs- und
ErweiterungsmaBnahmen hinsichtlich des Immissionsschutzes nicht zu einer Verschlechterung der
Immissionssituation gegentber dem genehmigten Bestand fUhren (,,Verschlechterungsverbot") durfen. Der
Anspruch besteht somit darin, nicht nur die jeweils geltenden Immissionswerte gemaB [TA Larm] einzuhalten,
sondern die Immissionen aus Gewerbe- und Verkehrsl&drm nicht zu erhdhen. Die Lage der im Rahmen des
»Verschlechterungsverbotes"” bericksichtigen Immissionsorte kann in dem nachfolgend dargestellten Plan

eingesehen werden.
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Abbildung 2: Lage der punktuell bericksichtigten Immissionsorte fUr die Bewertung des ,,Verschlechterungsverbotes”
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dem Anlagenbeftreiber

Untersuchungen ([NU
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nachfolgende,
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zum Standort sowie nach

schalltechnisch  relevante

Betriebsvorgénge berucksichtigt. Die beschriebenen Nutzungen wurden jeweils entsprechend der oberen

Erwartungsgrenze angesetzt. Nachfolgend werden die schalltechnisch relevanten Betriebsvorgénge

tabellarisch dargestellt.

Tabelle 3:

Betriebsbeschreibung Tageszeitraum

Betriebsvorgang

Beschreibung

Emissionsansatz

Fahrbewegungen (6 - 22 Uhr)

Lkw-Viehtransport

von Ostlicher Geldndeauffahrt
zur Anlieferungszone zur
Waschhalle zur Gel&ndeausfahrt

88 An- und Abfahrten zur
Anlieferungszone und
Waschhalle, inkl. Rangieren,
Starten/Halten und 5 Min.
Leerlauf je Verladung fur
Bordhydraulik

KOhl-Lkw

von der geplanten stdlichen
Werkszufahrt Uber die Waage zur
Verladung und zurick

105 An- und Abfahrten inkl.
Rangieren, Starten/Halten,
Verladung von 30 Paletten je
Lkw, Lkw-Waschplatz je15 min,
15 min E-KGhlaggregat,
Parkvorgang

Lkw-RHB/Nebenprodukte

von der &stlichen
Geldndeauffahrt zum Bereich
Nebenprodukte und zurGck

11 An- und Abfahrten Lkw

Parkplatz Mitarbeiter

Stellplatze Gstlich des
Betriebsgeldndes aufgeteilt auf
zwei Parkpl&tze

An- und Abfahrt von ca.
650 Mitarbeitern per Kfz sowie
Parkvorgénge, 2-Schicht System

Staplerverkehr Kistenwd@sche

Freifldche westlich der

(Elektro) Kistenwaschanlage durchgangig
Ladegerdusche
Vieheintrieb Anlieferung von Schweinen an Anlieferung von taglich

der Ostfassade des Wartestalles

88 Schweinetransporten via Lkw

Verladung Fleischware

Verladung von Feischware an
der SUdlage des Lagers/Versand

Verladung von 30 Paletten je
Lkw bei taglich
105 Auslieferungen

Fassadenabstrahlungen

Waschhalle Schweinetransporter

offener Teil (2 Lkw parallel)

kontinuierlicher Betrieb

Waschhalle Schweinetransporter

verschlieBbarer Teil
(tags gedffnet)

kontinuierlicher Betrieb

Kistenwaschhalle

Fassadenabstrahlung und
gedffnetes Tor

kontinuierlicher Betrieb

AusgleichskUhlhaus

Fassadenabstrahlung

kontinuierlicher Betrieb

Gutachten-Nr.:
Projekt:

103019125-1

Kapazitatserhdhung Westfleisch Coesfeld

Textteil - Langfassung
Seite 17 von 38



MOHLER+PARTNER
> INGENIEURE

Betriebsvorgang

Beschreibung

Emissionsansatz

stationdre Anlagen und Aggregate im Freien

E-KUhlaggregate an Lkw

Lkw-Parkplatzbereich stdlich des

39 Elektro-KUuhlaggregate

Lagers (20 Minuten je Stunde)
Biofilter westlich der Anlieferung durchgdéngig
div. Be-/EntlUftungsgerate Dachflache durchgdéngig

- Produktion

- Heizzentrale

- HalftenkUhlhaus
- Schlachtung

- Stall

Klima-Split-Gerate
Pfoériner

Fassade des geplanten
Pfortnergebdudes

durchgdéngiger Befrieb von
2 Aggregaten

Klima-Split-Gerate

Fassade des geplanten

durchgdéngiger Befrieb von

Aufenthaltsgeb&ude Aufenthaltsgebdudes 3Aggregaten
Vakuumstation Freifldche westlich der durchgdéngig
Kistenwaschanlage
Tabelle 4: Betriebsbeschreibung Nachtzeitraum

Betriebsvorgang

Beschreibung

Emissionsansatz

Fahrbewegungen

Lkw-Viehtransport

von der &stlichen
Geldndeauffahrt zur
Anlieferungszone zur Waschhalle
zur Geldndeausfahrt

3 An- und Abfahrten pro Stunde
zur Anlieferungszone und
Waschhalle, inkl. Rangieren,
Starten/Halten und 5 Min.
Leerlauf je Verladung fur
Bordhydraulik

KGhl-Lkw

von der geplanten stdlichen
Werkszufahrt Uber die Waage zur
Verladung und zurick

4 An- und Abfahrten pro Stunde
inkl. Rangieren, Starten/Halten,
Verladung von 30 Paletten je
Lkw, Lkw-Waschplatz je 15 min,
15 min E-KUhlaggregat,
Parkvorgang

Lkw-RHB/Nebenprodukte

von der &stlichen
Geldndeauffahrt zum Bereich
Nebenprodukte und zurick

1 An- und Abfahrten Lkw pro
Stunde (insg. 2 Lkw im ges.
Nachtzeitraum)

Parkplatz Mitarbeiter

Stellplatze 6stlich des
Betriebsgeldndes aufgeteilt auf
zwei Parkpl&tze

An- und Abfahrt von ca.
650 Mitarbeitern per Kfz sowie
Parkvorgénge, 2-Schicht System

Staplerverkehr Kistenwdésche
(Elektro)

Freifldche westlich der
Kistenwaschanlage

durchgéngig
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Betriebsvorgang Beschreibung Emissionsansatz
Ladegerdusche

Anlieferung von Schweinen an Anlieferuna von 3 Schweine-
Vieheintrieb der Nordfassade des 9

Wartestalles

fransporten via Lkw pro Stunde

Verladung Fleischware

Verladung von Feischware an
der SUdlage des Lagers/Versand

Verladung von 30 Paletten je
Lkw bei 4 Auslieferungen pro
Stunde

Fassadenabstrahlungen

Waschhalle Schweinetransporter

offener Teil (2 Lkw parallel)

kontinuierlicher Betrieb

Waschhalle Schweinetransporter

verschlieBbarer Tell
(tags gedffnet)

kontinuierlicher Betrieb

Kistenwaschhalle

Fassadenabstrahlung und
geodffnetes Tor

kontinuierlicher Betrieb

AusgleichskUhlhaus

Fassadenabstrahlung

kontinuierlicher Betrieb

stationdre Anlagen und Aggregate im Freien

E-KUhlaggregate an Lkw

Lkw-Parkplatzbereich auf
Erweiterungsfléche westlich

39 Elektro-KUhlaggregate
(20 Minuten je Stunde)

Biofilter

westlich der Anlieferung

durchgdéngig

div. Be-/Entliftungsgerdte
- Produktion

- Heizzentrale

- HalftenkUhlhaus

- Schlachtung

- Stall

Dachfléche

durchgdéngig

Klima-Split-Gerate
Pfortner

Fassade des geplanten
Pforinergebd&udes

durchgdéngiger Betrieb von
2 Aggregaten

Klima-Split-Gerate

Fassade des geplanten

durchgdngiger Betrieb von

Aufenthaltsgebdude Aufenthaltsgebdudes) 3Aggregaten
Vakuumstation Freifldche westlich der durchgdéngig
Kistenwaschanlage
Tabelle 5: Gerduschspitzen
Betriebsvorgang Tageszeitraum Nachizeitraum

6 - 22 Uhr lauteste Nachtstunde
Pkw Parken ja ja
Lkw Verladungen ja ja
Lkw Fahrbewegungen ja ja
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5 Beschreibung der Emissionsansatze

5.1 Gerdusche von Lkw

Lkw erzeugen eine Vielzahl an Gerduschemissionen. Deren Ermittlung und Berechnungsverfahren werden im

Folgenden aufgefihrt.

5.1.1 Fahrvorgdnge

In der schalltechnischen Prognose wird entsprechend [HLUG Heft 3] fUr das Vorbeifahrgerdusch eines Lkws

folgender ldngenbezogener Schallleistungspegel angesetzt:

Tabelle 6: Emissionsparameter Fahrvorgénge Lkw
.. Langen- und zeitbezogener . .. .
Gerdauschquelle Schallleistungspegel Schallleistungspegel Gerauschspitzen
Fahrvorgédnge Lkw Lwa'1h = 63 dB(A) Lwa = 105 dB(A)2 Lwamax = 108 dB(A)3

Anmerkung: Bei der Emissionsberechnung sind ggf. noch Korrekturen fiUr die von Asphaltbeldgen
abweichenden Fahrbahnoberfldchen (hierbei wird Ksro* nach der [PLS] anstelle von Dspsorrc(v) nach
Tabelle 4b der [RLS-19] verwendet) und fUr Steigungen > 2 % und Gefdlle <4 % (Dinkwi bzw. Dintkwz Nach
Formel 7b bzw. 7c der [RLS-19]) zu berlcksichtigen.

Allerdings sind entsprechend den &rtlichen Gegebenheiten im vorliegenden Fall diese Korrekturen nicht

erforderlich.

Kurzzeitige Gerduschspitzen

Beim Ablassen der Bremsluft, Schlagen von Aufbauten, beschleunigter Abfahrt etc. kdnnen kurzzeitig
wesentlich hdohere Gerdusche auftreten. FUr diese Einzelereignisse wird gemdaB [PLS] ein mittlerer Maximal-

Schallleistungspegel von Lwamax =97.,5 bis 105,5 dB(A) angegeben.

Tritt allerdings der ungUnstigste Fall ein, wird der mittlere Maximal-Schallleistungspegel fur Gerdusche von

Betriebsbremsen von Lwamax =108 dB(A) gemdaB [HLUG Heft 3] angesetzt.

2 Der Emissionsansatz gilt fUr eine Motorleistung von = 105 kW, wird jedoch aufgrund der geringen Differenz von 1 dB
auch fur geringere Motorleistungen herangezogen. Der I&ngen- und stundenbezogene Emissionsansatz impliziert
einen Schallleistungspegel von Lwa = 105 dB(A) unter BerUcksichtigung einer Geschwindigkeit von 15 km/h.

3 siehe Absatz ,Kurzzeitige Ger&uschspitzen"
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5.1.2 Weitere Lkw-Gerdausche

Neben den Lkw-Vorbeifahrgeruschen gibt es noch weitere Gerduschemissionen [HLfU Heft 192], [PLS];

deren unterschiedliche Emissionsdaten werden im Folgenden dargestellt.

Leerlauf- und Rangiergerdusche

Der Leerlaufbetrieb von Lkw, der z. B. auf Fahrzeugwaagen stattfinden kann, und Rangiervorgdnge sind
nach der o. a. Untersuchung ggf. zusatzlich zu den Zufahrtsstrecken zu berUcksichtigen. Dabei wird ein
Schallleistungspegel Lwa fUr die Leerlaufgerdusche in Hohe von 94 dB(A) genannt. Beim Rangieren von Lkw
ergeben sich unabhdngig von der Motorleistung mittlere Schallleistungspegel, die ca. 5 dB Gber dem Wert

des Leerlaufgerdusches liegen.

Tabelle 7: Emissionsparameter Leerlauf und Rangieren Lkw
Gerduschquelle Schallleistungspegel Gerduschspitzen
Leerlaufgerdusch Lkw Lwa= 94 dB(A
1VIgero " (A Lwamex = 108 dB(A)
Rangieren eines Lkws Lwain= 84 dB(A)4

Lkw-Gerdusche an Verladerampen

Die Gerduschemissionen bei Andockvorgdngen an Laderampen sefzen sich aus verschiedenen
Einzelvorg&ngen zusammen. FUr das An- oder Abdocken bzw. fir den gesamten Vorgang werden folgende

Schallleistungspegel angesetzt [HLfU Heft 192]:

Tabelle 8: Emissionsparameter Lkw an Verladerampen
Gerduschquelle Beschreibung des Vorganges Schallleistung je Gerduschspitzen
Vorgang
Offnen Heckbordwand (15's) Lwaih = 74 dB(A)
Andocken (40 s) Lwa,1n = 83 dB(A)
Vorziehen (erhdhter Leerlauf) (15 s) Lwa1n =77 dB(A)
SchlieBen Heckbordwand (15s) Lwa1n =74 dB(A)
An-/Abdocken an Luftfederung entlUften (15s) Lwan =72 dB(A) ~
Verladerampen TUrenschlagen (55s) Lwain =71 dB(A) Lwamax = 111 dB(A)
Anlassen Lkw (< 5s) Lwa1n = 82 dB(A)
Andockvorgang Lwa1n = 84,6 dB(A)
Abdockvorgang Lwa,1n = 83,5 dB(A)
An-/Abdocken gesamt Lwa1n = 87 dB(A)

4 Der Schallleistungspegel Lwa,in fUr einen Rangiervorgang je Stunde ergibt sich bei einer mittleren Rangierdauer von
zwei Minuten pro Vorgang.
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Lkw-Parkvorgang

FUr einen Parkvorgang eines Lkws (das Ein-/Ausparken entspricht zwei Bewegungen) berechnen sich
folgende Schallleistungspegel, bezogen auf den 16-stUndigen Tageszeitraum und auf die ungUnstigste
Nachtstundes:

Tabelle 9: Emissionsparameter Parkvorgang Lkw

Gerduschquelle Schallleistungspegel Gerduschspitzen

1 Lkw-Parkvorgang
Tageszeitraum Lwaen =71 dB(A)

Lwamax = 108 dB(A
Lwa, 1n =83 dB(A) WAma (A)

ungunst. Nachtstunde

Fahrzeuggebundene Kiihlaggregate

Wdahrend der Ladevorgdnge ist im Bereich der Laderampe mit Betriebsgerduschen von fahrzeugge-
bundenen KUhlaggregaten zu rechnen. Die Schallabstrahlung von Kuhlaggregaten mit Otto- bzw. Diesel-

motoren erzeugt gemdaR [PLS] folgenden mittleren Schallleistungspegel:

Tabelle 10: Emissionsparameter fahrzeuggebundene KUhlaggregate

Gerduschquelle

Schallleistungspegel

Gerduschspitzen

KUhlaggregate Dieselbetrieb

Lwa = 97 dB(A)

KUhlaggregate Elektrobetrieb

Lwa = 87 dB(A)

Die [PLS] verweist in diesem Zusammenhang auf den Bericht ,,Stand der Larmminderungstechnik bei

Fahrzeugen mit IGrmrelevanten Zusatzaggregaten — Ladehilfen”.

Gerdusche bei der Be- und Entladung von Lkw

Wdahrend der Anlieferung erfolgen Abstell- und Startvorgdnge von Lkw sowie Beladevorgdnge von Paletten.

5 Berechnungsansatz: Korrektur fUr die Parkplatzart Kea = 14 dB, Korrektur fUr die Impulshaltigkeit der Gerdusche
Ki= 3 dB, Korrektur fUr die Fahrbahnoberfldche Ksivo = 0 dB nach dem getfrennten Verfahren gema&B PLS
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Ladevorgdnge in der Anlieferungszone

Bei der Be- und Entladung der Lkw im Bereich der Verladezone finden unterschiedliche Schallereignisse staftt.

Die Emissionsans&tze gemdaB [HLfU Heft 192] fUr die Verladung von Waren werden nachstehend aufgefuhrt.

Tabelle 11: Gerduschemission fUr einen Vorgang je Stunde bei der Be- und Entladung von KUhi-Lkw im Bereich der
Verladezone
. . .. Lwar,1h LwAamax
Verladesituation Vorgange in dB(A) | in dB(A)
Beschreibung KGhl Lkw Paletten mit Kleinstapler 73,0
o
Rampena” |hhehr0mpe g I — '| ]4
o
[--]
Uberladeart Uberladebricke Festsetzen der Ladung 79.5 102

Ladefléiche KUhl-Lkw mit Riffelblech . L

Entladung

Tiereintrieb

Wdhrend des Tiereintriebs treten Gerduschemissionen auf. Diese werden auf Grundlage eigener Messungen

mit einem stundenbezogenen Schallleistungspegel von Lwa,in = 93,8 dB(A) in die Berechnung einbezogen.
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5.2 Gerdauschquellen von im Freien betriebenen technischen Anlagen

In der Schallimmissionsprognose werden Schallemissionsdaten fur die bestehenden Anlagen und Maschinen

bzw. fUr betriebssperzifische Vorgdnge zugrunde gelegt, die auf der Grundlage eigener akustischer

Messungen auf dem Werksgeldnde bei

Herstellerangaben basieren.

reprasentativem Betrieb ermittelt wurden bzw. die auf

Tabelle 12: Emissionsparameter von im Freien betriebenen technischen Anlagen
Anlagenbezeichnung Standort/Lage Schallleistungspegel
Lwa in dB(A)
Abluftéffnungen Kistenwaschanlage Dachflache Kistenwésche 75
(ca.15%)
Abluftventilator Heizzentrale Dachfldche Heizzentrale 80
AuBenluffansaugung Heizzentrale Dachfldche Heizzentrale 80
VerflUssiger (4x) Dachfldche Produktion 87
LOftungsgerat/Abluft Zerlegung (3x) Dachfldche Zerlegung 75
LOftungsgerat/Abluft Bauabteilung (3x) Dachfldche Bauabteilung 75
Kamin Heizkessel Dachfldche Heizzentrale 75
Kamin Dampfkessel Dachfladche Heizzentrale 75
Luffung Reinigung AuBenfassade HalffenkUhlhaus 80
LUftungsgerate Sozialbereich (2 x) Dachflache HalftenkUhlihaus 75
LOftungsgerat Schleifplatz AuBenfassade HalftenkUhlhaus 70
LUftungsgerdt Raucherraum AuBenfassade HalftenkUhlhaus 70
Loftungsgerat AuBenfassade HalftenkUhlhaus 70
Material/Reinigungsréume
HakenUbergabestestation Dachfléche Produktion 100
Bandstrecke Haken Dachfléche Produktion 84*
LOftungsgerate Aufenthaltsraum (2 x) Dachfléche Produktion 75
Abluftéffnung Zerlegung Dachfldche Zerlegung 80
Abluftéffnung Traforaum AuBenfassade Traforaum 80
Verdunstungskondensator Dachfldche Produktion 99
Biofilter Nordfassade Schlachtung 90
Abluftéffnungen Stalll Dachflache Stall 80
Abluftéffnungen Schlachtung Dachfldche Schlachtung 80
Klima-Split-Ger&te Pfértner-/Aufenthaltsgebdude 70
Vakuumstation Freifldche westlich der 93
Kistenwaschanlage
* ldngenbezogener Schallleistungspegel pro m
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53 Schallibertragung von Rdumen ins Freie

Ein Berechnungsverfahren zur Ermittlung der Schallleistungspegel, die von AuBenfldchen eines Gebdudes ins
Freie abgestrahlt werden, wird in der [DIN EN ISO 12354-4] beschrieben. Die Schallabstrahlung hangt dabei
insbesondere vom Rauminnenpegel Lpin und dem Schallddmm-MaB R' der AuBenfldche in Verbindung mit

der GroBe der abstrahlenden Fidchen ab.

Der Schallleistungspegel Lw einer Ersatzschallquelle fur einzelne oder zusammengefasste Bauteile einer

GebdaudehUlle wie W&nde, Dach, Fenster, Toren oder Offnungsfléchen berechnet sich nach dieser Norm wie

folgt:

Ly =Lyjn +Cy-R + 1o-|og(si) in dB(A).

0.

Hierbei ist:
Lw der Schallleistungspegel der Ersatzschallquelle in dB,
Lp.in der Schalldruckpegel in 1 m bis 2 m vor der Innenseite des AuBenbauteils oder der Bauteilgruppe in dB,
R' das Bau-Schalldédmm-MaB des jeweiligen Bauteils oder der Bauteilgruppe in dB,
Cq der DiffusitéGtsterm fUr das Innenschallfeld am Bauteil oder an der Bauteilgruppe in dB,
S die FlGche des Bauteils oder der Bauteilgruppe in m?,
So die BezugsflGche (1 m?).

Das Bau-Schalldémm-MaB R' fUr eine Bauteilgruppe ergibt sich aus den Kennwerten der einzelnen Bauteile

nach folgender Beziehung:

R'=-10-log[gm 3 - 10%/1+ ymm, 201020 19]  aB(A).

Hierbei ist:

Ri das Schallddmm-MaB des Bauteils i in dB,

Si die FlGche des Bauteils i in m?,

Dn.e.i die Norm-Schallpegeldifferenz des (kleinen) Bauteils i in dB,
Ao die Bezugsabsorptionsficiche in m? (Ao = 10 m?),

m die Anzahl groBer Bauteile in der Bauteilgruppe,

n die Anzahl kleiner Bauteile in der Bauteilgruppe.

Der Wert des Diffusitatsterms Cq ist abh&ngig von der Diffusitat des Schallfeldes im Gebd&udeinneren und von
der raumseitigen Absorption des betrachteten Bauteils oder der Bauteilgruppe in der Gebdudehlle. Der

Diffusitatsterm nimmt im vorliegenden Fall den Wert -5 dB an.

Die in der Prognose berUcksichtigten Schalldruckpegel vor den AuBenbauteilen des Gebd&udes werden auf
der Grundlage von Erfahrungswerten bei vergleichbaren Anlagen bzw. aufgrund von Schallmessungen an

den bestehenden Anlagen wie nachfolgend dargestellt angesetzt.
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Tabelle 13: Rauminnenpegel fir die relevanten Produktions- und TechnikrGume
Raumbezeichnung Oktav-Schalldruckpegel Lp,in,okt in dB(A) vor den LpA,in
AuBenbauteilen fir die Oktavmittenfrequenzen in dB(A)
63 125 250 500 1 2 4 8
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz

Gebdudebezeichnung

Kistenwaschanlage 47 60 67 72 74 74 72 68 80
Innenpegel 0 | 71 | 77 83 | 87 | 8 | 8 | 84 94
Waschanlage

Innenpegel

Ausgleichskohihaus 57 66 66 66 69 68 67 60 75

Die Bau-Schalldémm-MaBe der Umfassungsbauteile werden entsprechend den vorhandenen und
geplanten Bauausfuhrungen frequenzabhdngig eingesetzt. In der Prognose werden fUr die Fassaden und

das Dach folgende Materialien bzw. Bau-Schallddmm-MaBe bericksichtigt:

Tabelle 14: Schalldédmm-MaBe der AuBenbauteile der relevanten Produktions- und Technikrdume
Bauteil Bau-Schallddmm-MaBe R in dB Rw,i
63 | 125 250 | 500 | 1 2 4 g |Indd
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz
Wandkonstruktionen
Stahisandwichelemente, 7 14 | 20 | 23 | 16 | 41 | 46 | 47 | 25
PU-D&mmung
Dachkonstruktionen
Stahlbetonplatten, 30 cm 44 45 47 56 63 69 77 78 60
0,75 mm Stahltrapezprofil 135/0,75, PE-
Dampfsperre, 120 mm
Mineralfaserd@mmung (140 kg/m?3), 1,5 14 18 30 44 o8 70 72 73 39
mm Dachdichtungsfolie
Fenster und Belichtungsfldchen
Offnungsfléache 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tore und Turen
Rolltor (2-schalig) 10 13 18 24 32 34 34 30 30

Das Tor der Kistenwaschanlage wird als durchgehend geodffnet in den Berechnungen zu Grunde gelegt. Die
Schallabstrahlung von hochschalldédmmenden Dach- oder Fassadenbauteilen mit einem Schalldédmm-MaiB
> 50 dB ist gegenUber den leichten Umfassungsbauteilen und Offnungsfldchen nicht immissionsrelevant und

bleibt deswegen unberUcksichtigt.
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54 Parkplatzgerdusche

Auf Parkplatzen werden durch Fahrbewegungen, Ein- und Ausparkvorgdnge sowie je nach Nutzung noch
durch weitere Vorgdnge Gerduschemissionen verursacht. Empfehlungen zur Berechnung von Schall-
emissionen aus Parkpl&tzen, Autohdfen und Omnibusbahnhéfen sowie von Parkhdusern und Tiefgaragen
werden in [PLS] genannt.

Beschreibung des Berechnungsverfahrens

Zur Ermittlung der von ebenerdigen Parkpl&tzen abgestrahlten Schallemissionen werden zwei Berechnungs-
verfahren beschrieben. FUr den Fall, dass sich das Verkehrsaufkommen auf den Fahrgassen einigermalen
genau bzw. fléchenproportional abschatzen |asst, kdnnen die Gerduschemissionen nach dem sog.
getrennten Verfahren bestimmt werden. Hierbei werden die Schallanteile des Ein- und Ausparkverkehrs und
die des Fahrverkehrs getrennt berechnet und zu einem Gesamt-Emissionspegel zusammengefasst. Ldsst sich
das Verkehrsaufkommen auf den Fahrgassen nicht ausreichend genau abschdtzen, so werden die
Gerduschemissionen mit dem vereinfachten, sogenannten zusammengefassten Verfahren berechnet. Die
hiermit berechneten Schallleistungspegel liegen ,,auf der sicheren Seite", da der pauschal angesetzte

Schallanteil der durchfahrenden Kfz eher Uberschétzt wird.

Im vorliegenden Fall I&sst sich das Verkehrsaufkommen auf den Fahrgassen nicht ausreichend genau
abschdtzen, sodass das zusammengefasste Verfahren angewandt wird. Der Schallleistungspegel des

Parkplatzes wird auf der Grundlage folgender Beziehung berechnet:

Lwatm = Lwo + Kpat K + Kp + Kso + 10 - 10g(B-N)  in dB(A)

mit
Kp=25-logf-B-9) in dB(A).
Hierbei ist:
Lwo= 63 dB(A) der Ausgangsschallleistungspegel fir eine Bewegung pro Stunde,
Kpa der Zuschlag fUr Parkplatzart,
Ki der Zuschlag fuUr die Impulshaltigkeit,
Ko der Zuschlag zur BerUcksichtigung der durchfahrenden Kfz ¢,
Ksio der Zuschlag fUr unterschiedliche FahrbahnoberflGchen nach Kapitel 8.2.1 der Studie?,
N die Bewegungshdufigkeit (Bewegungen je BezugsgréBe und Stunde),
B die BezugsgréBe (hier: Anzahl der StellplGtze),
f die Anzahl der Stellpldize je Einheit der BezugsgréBe.

6 Dernach PLS ermittelte Schallanteil Ko gilt auch fir Parkpl&tze mit mehr als 150 Stellplatzen. Eine Aufteilung in kleinere
Parkplatzfldchen ist nicht zwangslaufig erforderlich.

7 Der Korrekturwert Ksto fUr die unterschiedlichen Fahrbahnoberfldchen entfallt bei Parkpl&tzen an Einkaufsmarkten mit
asphaltierten oder mit Betonsteinen gepflasterten Oberfldchen, da die Pegelerndhung durch klappernde
Einkaufswagen pegelbestimmend und im Zuschlag Kea fUr die Parkplatzart bereits enthalten ist.
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Die Anzahl f der Stellplatze je BezugsgroBe ist in der ParkplatzZldrmstudie fUr die jeweilige Parkplatzart

vorgegeben. Im vorliegenden Fall eines Mitarbeiterparkplatzes ist der Wert fUr f mit 1 anzusetzen.

Bei der Berechnung des Schallleistungspegels wurden weiterhin folgende Annahmen und Voraussetzungen

berUcksichtigt:
e Die Fahrbahnoberfldchen in den Fahrgassen des Parkplatzes werden asphaltiert bzw. mit einer
ebenen Pflasterung aus Betonsteinen ohne Fase und Fugen <3 mm hergestellt (SUd) bzw. mit

wassergebundenen Decken (Kies) hergestellt (Nord).

Frequentierung des Parkplatzes

Die im Rahmen der Prognose angesetzte Frequentierung des Parkplafzes durch Mitarbeiter und Kunden
beruht auf einer konservativen Schatzung des Betreibers auf der Grundlage seiner Erfahrungswerte. Die

Frequentierungsdaten sind in Abschnitt 4 angegeben.

Schallemission des Parkplatzes

GemdaR [PLS] berechnet sich unter Berlcksichtigung der angegebenen Bewegungshdufigkeiten folgender

Schallleistungspegel Lwam in dB(A):

Tabelle 15: Schallemission des Parkplatzes
Bez. BezugsgroBie B WertfirB | N N | Kea| Ki | Ko | Ksto | Lwarm | Lwatm
in m2 bzw. Tag Nacht Tag Nacht
Anzahl
h' | hl | dB dB | dB | dB | dB(A) | dB(A)
Z(;rr';p'mz Anzahl Stellplétze 293 01 1054 0 | 4 | 61| 25 | 903 | 97.6
Egékp'mz Anzahl Stellpléize 279 01 1057 0 | 4 |61 0 87,5 | 95,1

Anmerkung: Im Bestand befindet sich im &stlichen Verlauf des Parkplatzes eine Schallschutzwand, welche im

Rahmen dieser Untersuchung berUcksichtigt wurde.

Kurzzeitige Gerduschspitzen

Spitzenpegel von Einzelereignissen werden durch das Schlagen von Turen, das Starten des Motors oder das
SchlieBen von Heck- bzw. Kofferraumdeckeln verursacht. Hierfur ist mit Schallleistungspegeln von bis zu
Lwamax = 99,5 dB(A) zu rechnen.
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6 Ermittlung der Immissionen und Diskussion der Untersuchungsergebnisse

6.1 Untersuchte Immissionsorte

Aufgrund vorangegangener Unfersuchungen am Standort werden im Rahmen der schalltechnischen

Untersuchung die in Abbildung 3 dargestellten Immissionsorte betrachtet.

Abbildung 3: Lage derim Rahmen der Schallimmissionsprognose betrachteten Immissionsorte
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FUr die Immissionsorte gelten die in Tabelle 16 angegebenen Immissionsrichtwerte gemdaB [TA Léarm] fUr die

Tages- und Nachtzeit:

Tabelle 16: Untersuchte Immissionsorte mit Angabe der jeweiligen Gebietsnutzung und der Immissionsrichtwerte
nach TA Ldrm fir die Tages- und Nachtzeit
Immissionsort Gebiets- Immissionsrichtwerte (IRW) in dB(A)
IP-Nr./Bezeich , F ) h |74
r./Bezeichnung, Fassade, Geschoss nuizung o Nacht

IP1/Betriebsinhaber Stockum 1a, NF, 1.0G Gl 70 70
IP2/Goxel 1, NF, 1.0G Ml 60 45
IP3/Borkener StraBe 177, WF, 1.0G Ml 60 45
IP4/Am weiBen Kreuz 17, WF, 1.0G MI 60 45
IP5/Whs Hofstelle Stockum 6, 1. OG Ml 60 45
IPé/Betriebsinhaber Stockum 1b, NF, 1. OG Gl 70 70
IP7/Stockum 3, SF, 1.0G MI 60 45

6.2 Beschreibung des Berechnungsverfahrens

Die Berechnung der Gerduschimmissionen in der Umgebung des betrachteten Vorhabens erfolgt gemai
[DIN ISO 9613-2]. Hierzu wird die qualitGtsgesicherte Sofftware MAPANDGIS der Kramer Software GmbH,

St. Augustin, in inrer aktuellen Softwareversion (2.0.0.5) verwendet.

Die Schallausbreitungsberechnung wird mit A-bewerteten Oktav-Schallpegeln im Frequenzbereich von 63 Hz
bis 8.000 Hz durchgefuhrt. Abhdngig von der Datenlage werden teilweise A-bewertete Schallpegel mit einer
Schwerpunkifrequenz von 500 Hz verwendet. Die Abschirmung sowie die Reflexion durch Gebdude sowie
die Abschirmung durch natUrliche und kunstliche Geldndeverformungen werden — soweit vorhanden bzw.
schalltechnisch relevant — bericksichtigt. Im Falle einer fUr die Berechnungen relevanten Topografie des

Untersuchungsgebietes wird diese in das Berechnungsmodell eingestellt.

Nach dem Berechnungsverfahren der [DIN ISO 9613-2] wird zun&chst der &quivalente Dauerschalldruck-

pegel Lar(DW) in dB(A) unter schallausbreitungsginstigen Witterungsbedingungens berechnet:

Lar(DW) =Ly +Dc- A in dB(A).

8 Diese Bedingungen gelfen fUr die Mitwindausbreitung oder gleichwertig fUr Schallausbreitung bei gut entwickelter,
leichter Bodeninversion, wie sie Ublicherweise nachts auftritt.
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Hierbei ist:

Lar(DW) der A-bewertete Mitwindpegel am Immissionsort,

Lw der Schallleistungspegel der Gerduschquelle,

Dc die Richtwirkungskorrektur,

A = Adiv + Agtm + Agr + Abar,

Adiv die D&dmpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung,
Aaim die Ddmpfung aufgrund von Luftabsorption,

Ay die Ddmpfung aufgrund des Bodeneffektes,

Apar die Ddmpfung aufgrund von Abschirmung.

Die Ddampfung aufgrund des Bodeneffektes wird im gegenst@ndlich angewendeten alternativen

Berechnungsverfahren der [DIN ISO 9613-2] oktavunabhdéngig? berechnet.

Aufbauend auf dem Latr(DW) wird der A-bewertete Langzeit-Mittelungspegel Lar(LT) berechnet, bei dem eine
breite Palette von Witterungsbedingungen berUcksichtigt wird. Diese Witterungsbedingungen werden

gemdaB [DIN ISO 9613-2] durch die meteorologische Korrektur Cmet bericksichtigt:
Lat(LT) = Lar(DW)- Cryet in dB(A).
Die meteorologische Korrektur wird dabei wie folgt ermittelt:

cmeT:co{1 —10- (";—’”} wenn d, > 10 (he+ hy),

P

Cret=0 wennd, <10 (hg+h).
Hierbei ist:
hs die H6he der Quelle in Meter,
hr die H6he des Aufpunktes in Meter,
dp der Abstand zwischen Quelle und Aufpunkt, projiziert auf die horizontale Bodenebene in Meter,
Co ein von den &rtlichen Wetterstatistiken fir Windgeschwindigkeit und -richtung sowie vom Temperatur-

gradienten abhd&ngiger Faktor in dB.

Der Faktor Co wird — basierend auf den Vorgaben der [DINISO 9613-2] — entsprechend den landes-

spezifischen Vorgaben [Cmet NW] berUcksichtigt bzw. berechnet:

Co(y)=-10- logx; 100 A4l . B4,
Hierbei ist:
14 Mitwindwinkel fUr die Ausbreitung von der Quelle zum Immissionsort,
i Laufindex der Windsektoren,
Li(g) windrichtungsabhdngige Pegeldédmpfung in dB des i-ten Sektors,
hi(a) relative Hdufigkeit in Prozent der Windrichtung im i-ten Sektor.
?  Formeln (10,11) der DIN ISO 9613-2
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Die Windrichtungsverteilung wird hierzu den Daten der Wetterstation Ahaus entnhommen. Die grafische

Darstellung der AK-Statistik kann im Anhang eingesehen werden.

Die einzelnen Gerduschquellen mit deren Emissionspegeln und die Parameter der Schallausbreitungs-

berechnung kbnnen dem Anhang entnommen werden.

6.3 Untersuchungsergebnisse und Beurteilung der Gerduschimmissionen

6.3.1 Beurteilungspegel

Die prognostizierten Gerduscheinwirkungen fur die erweiterte Anlage sind auf der Grundlage der in den
vorherigen Kapiteln beschriebenen Betriebsbedingungen und Emissionsansatze mit folgenden Beur-
teilungspegeln L: fur die Beurteilungszeitrdume Tag und Nacht als energetische Summe der Schalldruckpegel

Lat(LT) aller Einzelguellen anzugeben:

Tabelle 17: Untersuchte Immissionsorte mit Angabe der jeweiligen Immissionsrichtwerte gemaB TA Larm sowie den
Beurteilungspegeln fur die Tages- und Nachtzeit
Immissionsort IRWr Let IRWN Len
IP-Nr./Bezeichnung, Fassade, Geschoss in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
IP1/Betriebsinhaber Stockum 1a 70 48 70 47
IP2/Goxel 1 60 45 45 44
IP3/Borkener StraBe 177 60 44 45 42
IP4/Am weiBen Kreuz 17 60 45 45 44
IP5/Whs Stockum 6 60 32 45 31
IP6/Betriebsinhaber Stockum 1b 70 59 70 57
IP7/Stockum 3, SF, 1.0G 60 44 45 39

Die Untersuchungsergebnisse zeigen, dass die geltenden Immissionsrichtwerte zur Tageszeit an den unter-
suchten Immissionsorten eingehalten bzw. unterschritten werden. Die Unterschreitungen betragen dabei

mindestens 11 dB.

In der ungunstigsten vollen Nachtstunde werden die Immissionsrichtwerte ebenfalls eingehalten bzw.

unterschritten. Die Unterschreitungen befragen mindestens 1 dB.
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6.3.2 Betrachtung der Vorbelastung

Aufgrund der Unterschreitung der geltenden Immissionsrichtwerte zur Tageszeit von mindestens 6 dB wird
nach Ziffer 3.2.1 der [TA Larm] auf eine Untersuchung der Gerduschvorbelastung verzichtet. Von einer
relevanten Vorbelastung durch weitere Anlagen, fUr die die [TA Larm] gilf, ist analog zur Untersuchung
[NU 105121020-3] zur Nachtzeit nicht auszugehen, sodass eine unzul&ssige Uberschreitung der geltenden
Immissionsrichtwerte in der Gesamtbelastung nicht zu prognostizieren ist. Auf eine ndhere Untersuchung kann

daher u. E. verzichtet werden.

6.3.3 Kurzzeitige Schalldruckpegelspitzen

Die Immissionsrichtwerte fUr kurzzeitige Schalldruckpegelspitzen (tags IRWr+30 dB; nachts IRWn+20 dB)

werden an den untersuchten Immissionsorten deutlich unterschritten.

6.4 Bewertungsvorgabe Stadt Coesfeld (Verschlechterungsverbot)
6.4.1 Ergebnisse

GemdB Vorgabe der Stadt Coesfeld ist fUr die Immissionsorte IP1-IP7 ein ,Verschlechterungsverbot*
gegenuUber dem genehmigten Zustand zu beachten. In diesem Zusammenhang wird gepruft, inwiefern sich
durch die nun konkrete Erweiterungsplanung eine relevante Verschlechterung gegentber dem im Rahmen
der Untersuchung [NU 105121020-3] emittelten genehmigten Bestand in Bezug auf den Gewerbe-, sowie
Verkehrsl@rm ergibt. Die Schallausbreitungsrechnung sowie die anschlieBende Differenzbildung haben

folgende Anderung der Beurteilungspegel ergeben.

Hinweis:
Durch das hier konkret geprifte Planvorhaben ergibt sich im Hinblick auf den Verkehrsiarm keine
Anderung gegeniber der in Untersuchung [NU 105121020-3] ermittelten Verkehrsldrmbelastung. Die

Prognosewerte sind somit identisch zu ebendieser Untersuchung anzugeben.
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Tabelle 18: Gegenuberstellung Gewerbeldrm/VerkehrslGrm - Tag
Immissionsort Gewerbeldrm Verkehrslarm
IP-Nr.-Bezeichnung Gen. Bestand Prognose Diff. Gen. Bestand Prognose Diff.
IP1-Betriebsinhaber 56,5 48,0 85 53,1 51,0 2
Stockum 1a
IP2-Goxel 1 44,1 44,9 +0,8 72,3 66,4 -5,9
IP3-Borkener StraBe 177 439 43,6 0.3 66,5 66,5 0
IP4-Am weiBen Kreuz 17 45,5 45,4 0.1 Sl 50,7 0.4
IP5-Hofstelle Stockum 6 37.5 32,1 5.4 48,0 47.4 0.6
IP6-Betriebsinhaber 61.3 59 .4 1.9 572 56,6 046
Stockum 1b
IP7-Stockum 3 44,5 43,9 -0,6 43,6 42,8 -0,8
Tabelle 19: Gegenuberstellung Gewerbeldrm/VerkehrsiGrm - Nacht
Immissionsort Gewerbeldarm Verkehrsldrm
IP-Nr.-Bezeichnung Gen. Bestand Prognose Diff. Gen. Bestand Prognose Diff.
IP1-Betriebsinhaber 543 46,8 7,5 46,6 44,4 22
Stockum 1a
IP2-Goxel 1 43,2 44,0 +0,8 65,6 58,7 -6,9
IP3-Borkener StraBe 177 41,0 41,7 +0.7 59.8 59.7 0.1
IP4-Am weiBen Kreuz 17 43,6 44,1 +0,5 44,5 44,0 -0.5
IP5-Hofstelle Stockum 6 35.7 31.2 4,5 41,4 41.0 0.4
IP6-Betrielbsinnaber 58.8 57.1 1.7 520 51,0 1.0
Stockum 1b
IP7-Stockum 3 40,1 39.4 -0,7 37.2 36,5 -0.7
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Wie Tabelle 18 und Tabelle 19 entnommen werden kann, fGhrt das hier konkret geprUfte Planvorhaben der
Firma Westfleisch nicht zuletzt aufgrund der sGdlichen Erweiterungsfléche, bzw. aufgrund der dort zu
erwartenden zusatzlichen Gerduschquellen zu einer leicht verschlechterten Gewerbeldrmsituation an den
sudlichen Immissionsorten IP2 und IP3. Hier ergibt sich durch das Planvorhaben eine Erhdhung des
Beurteilungspegels um gerundet bis zu 1T dB im Vergleich zum genehmigten Bestand. An den sonstigen
Immissionsorten fUhrt das Planvorhaben zu einer Verringerung der Gerduschbelastung um bis zu 8 dB. Die
Immissionsrichtwerte der [TA L&rm] werden grundsatzlich eingehalten. Die Zunahme der Gerduschbelastung
bei den Immissionsorten IP2-4 fallf durch das konkrete Planvorhaben grundsatzlich im Vergleich zum

Prognosefall im Bericht [NU 105121020-3] geringer aus.

Der in sUdlicher Richtung teils leicht negativen Entwicklung beim Gewerbeldrm steht eine aufgrund des
Planvorhabens grundsatzlich positive Entwicklung bzgl. des Verkehrsl&Grmes gegenUber. Die Umstrukturierung
intferner Verkehrswege in Form der geplanten Aus- und Einfahrt an der Borkener Strae nimmt eine relevante
Verkehrslast vom innerstddtischen Knotenpunk Borkener StraBe — Stockum und fUhrt so in diesem Bereich zu
einer Verringerung der Verkehrsldrmbelostung. Wird die sogenannte Zumutbarkeitsschwelle in
Wohngebieten von 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) im Nachtzeitraum im genehmigten Bestand an der
Borkener StraBe (IP2) Uberschritten, so kann dies im Prognose-Fall vermieden werden. Zudem ist das
allgemeine VerkehrsilGrmniveau an der Borkener StraBe entsprechend der Ergebnisse der Prognose
gegenuber dem des Gewerbel@rmes als deutlich relevanter einzustufen. Relevante Verbesserungen bzgl.

des Verkehrsldrmes wirken sich immissionsseitig demnach deutlich positiver aus.

Vor dem Hintergrund der oben beschriebenen Zusammenhdnge ist die ErfUllung des sog.

»verschlechterungsverbotes" zu bewerten.
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Projekt: Kapazitatserhdhung Westfleisch Coesfeld Seite 35 von 38



MOHLER+PARTNER
> INGENIEURE

7 Angaben zur Qualitat der Prognose

Ausbreitungsberechnung gemdg DIN ISO 9613-2

Die D&mpfung von Schall, der sich im Freien zwischen einer Schallquelle und einem Aufpunkt ausbreitet,
fluktuiert aufgrund der Schwankungen in den Witterungsbedingungen auf dem Ausbreitungsweg sowie

durch Ddmpfung oder Abschirmung des Schalls durch Boden, Bewuchs und Hindernisse.

FUr das Prognoseverfahren der [DIN ISO 9613-2] wird eine geschdaizte Unsicherheit fUr die Berechnung der
Immissionspegel Lar(DW) unter Anwendung der Gleichungen 1 bis 10 mit breitbandig emittierenden
Gerd&uschquellen angegeben. Die Unsicherheit wird in Abh&ngigkeit der mittleren Héhe von Schallquelle und

Immissionsort in Tabelle 5 der Norm wie folgt berziffert (Tabelle 20):

Tabelle 20:

Geschdatzte Unsicherheit fUr das Prognoseverfahren ' gemdaB [DIN ISO 9613-2]

Mittlere Hohe von Quelle und
Immissionsort

Genavuigkeit bei einem Abstand
zwischen Quelle und Empfanger
von0<d<100m

Genavigkeit bei einem Abstand
zwischen Quelle und Empfanger
von 100 m <d < 1000 m

inm in dB in dB
0<h<5 +3 +3
5<h<30 +1 +3

Die geschdatzten Genauigkeitswerte beschrédnken sich dabei auf den Bereich der Bedingungen, die fur die
GuUltigkeit der entsprechenden Gleichungen der [DIN ISO 9613-2] festgelegt sind und sind unabhdngig von

Unsicherheiten in der Bestimmung der Schallemissionswerte.

Da es sich bei dem Prognoseverfahren der [DIN ISO 9613-2] um ein Verfahren der Genauigkeitsklasse 2
handelt, kann davon ausgegangen werden, dass sich die Schatzung der Unsicherheit auf einen Bereich von
* 2 Standardabweichungen bezieht. Somit entspricht die Genauigkeitsschétzung der [DIN ISO 9613-2] bei

der Betrachtung einer Einzelquelle gemdaB [Piorr 2001] einer Standardabweichung orrog von 1,5 dB.

10 Anmerkung aus DIN ISO 9613-2: Diese Sché&tzungen basieren auf Situationen, wo weder Reflexionen noch
Abschirmung auftreten.
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Schallemissionspegel

Die im Rahmen dieser Prognose eingesetzten Schallleistungspegel fur die maBgeblichen Schallquellen
basieren auf Angaben aus der einschldgigen Fachliteratur, insbesondere Studien und Berichten unter-
schiedlicher Landesbehdrden, bzw. stellen Garantiewerte eines Herstellers dar oder basieren auf eigenen
Messwerten. Die Emissionsansdtze beziehen sich dabei in der Regel im Rahmen eines konservativen
Maximalansatzes auf den schalltechnisch ungUnstigsten Betriebszustand bzw. auf die aus schalltechnischer

Sicht ungUnstigste Anlagenauslastung.

Betriebsbedingungen

Die Angaben Uber die voraussichtlichen Betriebsbedingungen der Gewerbe-/Industriebetriebe wurden
beim Befreiber erfragt und unter BerUcksichtigung der BetriebsgroBe auf Plausibilitat gepriuft bzw. basieren
auf Erfahrungswerten aus vergleichbaren Gewerbebetrieben. Im Rahmen eines konservativen Ansatzes
wurden die Fahrzeugbewegungen, die Maschinenlaufzeiten und die Betriebsauslastungen der oberen

Erwartungsgrenze entsprechend angesetzt.

Prognosesicherheit

Die Prognosesicherheit der gegenstédndlichen Schallimmissionsprognose wird im Hinblick auf die oben
genannten Randbedingungen und vorausgesetzt der Einhaltung der im Gutachten beschriebenen

Betriebsweisen und Rahmenbedingungen summarisch mit +1 dB/-3 dB abgeschdtzt.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Textteil - Langfassung
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Die Unterzeichner erstellten dieses Gutachten unabhdngig und nach bestem Wissen und Gewissen.

Als Grundlage fur die Feststellungen und Aussagen der Sachverstdndigen dienfen die vorgelegten und im

Gutachten zitierten Unterlagen sowie die AuskUnfte der Beteiligten.

i. V. M.Sc. Niklas Brining
Stellvertretend Fachlich Verantwortlicher
(Ger&usche)

Berichtserstellung und Auswertung

A,

i. V. B.Eng. Martin Tulatz
Fachlich Verantwortlicher (Gerdusche)

Profung und Freigabe
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A Tabellarisches Emissionskataster
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Legende Emissionsberechnung TA Larm
Berechnungen gemag DIN ISO 9613-2
Zeichen Einheit Bedeutung
Nr. - Laufende Emissionsquellenortskennzahl
Emissionsquellen mit gleichen Koordinaten (bei ggf. unterschiedlicher Hohe) haben gleiche
Nummern.
Kommentar - Bezeichnung der Emissionsquelle
Gruppe - Bezeichnung der Emissionsquellengruppe
RW Ost/HW Nord | m Koordinatenangabe
hQ m H&he der Emissionsquelle
Index = D > Die Quelle befindet sich Uber einem Dach.
DO dB Richtwirkungsmaf
KT dB Zuschlag fUr Ton- und Informationshaltigkeit
KI dB Zuschlag fUr Impulshaltigkeit
Lw dB(A) Schallleistungspegel der Emissionsquelle
Der grundlegende Schallleistungspegel der Emissionsquelle kann der Spalte ,,LWA Input"
enthommen werden.
num.Add. dB Korrekturfaktor
num.Add. = leer & keine numerische Addition bei der entsprechenden Emissionsquelle
berUcksichtigt.
Bez.Abst. m Messabstand zur Emissionsquelle
Bez.Abst. = leer > Lw/LmE stellt den bereits berechneten Emissionswert dar.
Messfl./Anz. m?/- Einfragung der Messfléche/Fldiche des schallabstrahlenden Bauteils oder
Anzahl der Fahrzeuge auf der dazugehdrigen Teilstrecke.
Messfl./Anz. = leer > Lw/LmE stellt den bereits berechneten Emissionswert dar.
Anz. - Einfragung der Anzahl der Fahrzeuge auf der dazugehdrigen Teilstrecke,
getrennt nach Beurteilungszeitrumen.
Anz. = leer &> Lw/LmE stellt den bereits berechneten Emissionswert dar.
MM dB MinderungsmaBnahme an der Emissionsquelle
MM = leer 2 keine Minderung bei der entsprechenden Emissionsquelle berlcksichtigt.
Einw.T min Einwirkzeit der Emissionsquelle
RwID - Bezug zum verwendeten Schalld&dmmspekirum
RwID = leer > keine Schalld@mmung bei der entsprechenden Emissionsquelle berUcksichtigt.
ST - Statusfeld
ST=1 - Die Emissionsquelle ist eine kurzzeitige Ger&uschspitze.
ST =-1 - Die Emissionsquelle ist nicht in den Berechnungen berUcksichtigt.
ST = leer 2 Die Emissionsquelle ist eine Standard-Emissionsquelle.
T/RZ/N - Tageszeit/Ruhezeit/Nachtzeit
Lw/Lp Input dB(A) Grundlegender Schallleistungspegel/-druckpegel der Emissionsquelle
Hinweis: Bei den aufgelisteten Spalten ist zu beachten, dass je nach Projekt nicht alle Spalten fUr die Berechnungen
genufzt bzw. entsprechend dokumentiert werden.
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Tagzeit
INr.  [Kommentar Gruppe hQ (DO |KT | KI [Lw/Lm|Lw/Lm| num | num |Bez | Messfl | Anz | Anz | MM |EinwT|EinwT|Rw| ST| Lw/Lp
E | E | Add |[AddRZAbst| m* | T | RZ T | RZ |ID Input
m |dB|dB|dB| T RZ dB dB | m | Anz dB | min | min dB(A)
dB(A) | dB(A)
#001 [Biofilterflache IAbluftbehandiung 50 [ 3]0 [00] 9.0 [9.0] 00 [ 00 0 [780.0 | 180.0 90.0
#002 [Liiftung2 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 1.0D[ 0 | 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#003 |Liftung1 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 1.0D| 0| 0 (00| 75.0 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
[#004  |AuRenluftansaugung Heizzentrale 103096921_Quelle iiberdach| 6.0 | 3 | 0 {0.0| 80.0 [ 80.0 | 5.0 5.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
[#005 |Liftungsgerat Raucherbearbeitung FOL 103096921_Quelle iiberdach| 1.0D| 0 | 0 |0.0| 75.0 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
[#006 |Liftungsgerat Zerlegung Bestand AUL 103096921_Quelle iiberdach| 1.0D| 0 | 0 |0.0| 75.0 | 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
[#007 |Liftungsgerat Raucherbearbeitung AUL 103096921_Quelle iiberdach| 1.0D| 0 | 0 |0.0| 75.0 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
[#008  |Verfliissiger4 103096921_Quelle iiberdach| 20D 0 | 0 [0.0| 87.0 | 87.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 87.0
[#009  [Kamin Heizkessel 103096921_Quelle iiberdach| 16.3 [ 0 | 0 0.0 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#010  [Kamin provisorischer Dampfkessel 103096921_Quelle iiberdach| 16.3 | 0 | 0 |0.0| 75.0 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#011 |Liftungsgerat Zerlegung Bestand FOL 103096921_Quelle iiberdach| 1.0D| 0 | 0 |0.0| 75.0 | 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#012 |Abluftventilator Heizzentrale 103096921_Quelle iiberdach| 1.0D| 0 | 0 |0.0| 80.0 [ 80.0 | 5.0 5.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#013 |Abluftventilator Raucherbearbeitung (Umluft) 103096921_Quelle iiberdach| 1.0D| 0 | 0 {0.0| 75.0 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#014  |Abluftventilator Zerlegung Bestand (Umluft) 103096921_Quelle iiberdach| 1.0D| 0 | 0 |0.0| 75.0 [ 750 | 0.0 | 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#015 |Dach Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 80 | 0| 000|665 | 665 | 00 0.0 795.0 0 |780.0180.0( 1 79.6
#016  (Staplerverkehr KIWA Kistenwaschhalle 1.0 | 0| 0 ]00] 950 | 950 [ 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 95.0
[#017 |Abluft Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 80 | 0| 000|521 [ 521 | 0.0 0.0 15.0 0 |780.0180.0( 1 75.0
#018 |SF Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 80 | 3]0 (00| 763|763 | 00 0.0 216.0 0 |780.0|180.0| 5 79.6
#019 |WF Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 80 | 3]0 (00| 740 [ 740 | 0.0 0.0 128.0 0 |780.0|180.0| 5 79.6
#020 [NF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle 80 [ 3|0 (00[ 780|780 00 [ 00 320.0 0 [780.0]180.0|5 79.6
[#021 [Tor offen Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 40 | 3|0 |00| 8.6 |86 | 0.0 | 00 20.0 0 |780.0]180.0| 3 79.6
[#022 [OF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle 80 [ 3|0 [00[ 760 | 760 | 0.0 | 0.0 200.0 0 [780.0]180.0|5 79.6
[#023 (Liiftung Schleifplatz Kiihlhaus 2019 50 [ 3]0 (00[ 700 700 00 [ 00 0 [780.0 | 180.0 70.0
[#024 [NOF Kiihlhaus 2019 182 |3 | 000 793 | 793 | 0.0 | 00 520.0 0 [780.0]180.0|5 75.0
[#025 [Liftung1 Sozialbereich Kiihlhaus 2019 1.0D[ 0 [ 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#026 [SWF Kiihlhaus 2019 182 |3 | 0|00| 782 | 782 | 0.0 | 00 400.0 0 [780.0]180.0|5 75.0
[#027 |Liiftung Reinigung Kiihlhaus 2019 50 [ 3]0 (00[ 8.0 800 00 [ 00 0 [780.0 | 180.0 80.0
#028 |Liftung2 Sozialbereich Kihlhaus 2019 1.0D| 0| 0 (00| 75.0 | 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#029 |Liftung Material-/Rein.rdume Kihlhaus 2019 50 | 3]0100| 700 700 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 70.0
#030 |Liftung Raucherraum Kiihlhaus 2019 50 | 3]0(00| 700 700 | 00 0.0 0 |780.0 | 180.0 70.0
(031  [NWF Kiihlhaus 2019 182 |3 |0 (00| 788 | 788 | 0.0 | 00 460.0 0 [780.0|180.0|5 75.0
[#032 [Dach Kiihlhaus2019 184 |10 | 0 |0.0]| 498 | 498 [ 0.0 | 00 1260.0 0 [780.0180.0| 2 75.0
#033 |Abfahrt Schweinetransp. LKW Schwarz 10 | 0| 0 |0.0] 1244 | 1050 | 0.0 0.0 88 0|08 | 00 105.0
#034 |LKW-RHB/Nebenprodukte An. u. Abfahrt LKW Schwarz 10 | 0| 0 |0.0] 1154 | 1050 | 0.0 0.0 1 0| 16 | 00 105.0
[#036 |Schweinetransp. Leerlauf LKW Schwarz 10 | 0| 0 |0.0] 1134 | 940 | 0.0 0.0 88 0| 50| 00 94.0
#038 [Tor O Waschhalle tag offen LKW Schwarz 40 | 30 (001011 [1011| 0.0 0.0 20.0 0 |780.0|180.0| 3 94.1
[#039 |Waschhalle W offen LKW Schwarz 50 [ 3]0 (001066 |1066| 0.0 | 0.0 70.0 0 [780.0180.0|3 9.1
040 [Schweinetransp. Starten/halten LKW Schwarz 10 | 0| 0 |0.0]| 106.2 | 86.8 | 0.0 0.0 88 0 | 600 | 00 86.8
[#041 |Waschhalle OF offen LKW Schwarz 40 | 3|0 (00| 1066 | 1066 | 0.0 0.0 70.0 0 |780.0|180.0| 3 94.1
4042 |Schweinetransp. Anfahrt Wasch LKW Schwarz 10 | 0| 0 |0.0] 1244 | 1050 | 0.0 0.0 88 0| 05| 00 105.0
[#043 [Tor W Waschhalle tag offen LKW Schwarz 40 | 310 (00]1011 (1011 | 0.0 0.0 20.0 0 |780.0|180.0| 3 94.1
[#044 [Schweinetransp. Anfahrt Ablade. LKW Schwarz 10 | 0| 0 |0.0] 1244 {1050 | 0.0 0.0 88 0] 08 0.0 105.0
#4045 [Schweinetransp. Rangieren LKW Schwarz 1.0 [ 0 [ 0 [0.0[ 1036 | 842 | 0.0 0.0 88 0 [ 600 00 84.2
[#046 |Verladung Schweine LKW Schwarz 10 | 0| 0001132 | 938 | 0.0 0.0 88 0 | 600 | 00 93.8
#047 |Lkw Fahrspur PP Zugmaschinen LKW Weify 10 | 0| 0]00] 1252 (1050 | 0.0 0.0 105 0] 07 0.0 105.0
#049 LKW Parken LKW Weify 10| 0| 000|912 [ 71.0 | 0.0 0.0 105 0 |780.0 | 180.0 71.0
#051 [(Starten/Halten LKW Weify 10 | 0| 0]00]107.0 | 86.8 | 0.0 0.0 105 0 | 600 | 00 86.8
[#052 |Waage Leerlauf LKW Weify 10 | 0| 0]00]| 1142 | 940 | 0.0 0.0 105 0 1.0 0.0 94.0
[#053 [Festsetzen Palette LKW WeiRy 10 | 0| 0]00]| 99.7 [ 795 | 0.0 0.0 105 0 | 600 | 0.0 79.5
[#055 [Kiihlaggregat LKW Weiy 30 (0] 0100|1072 87.0 | 0.0 0.0 105 0 150 | 0.0 87.0
#056 |Rangieren LKW Weiy 10 | 0| 0 |0.0]| 1044 | 842 | 0.0 0.0 105 0 | 600 | 0.0 84.2
#058 |An- und Abfahrt LKW - Parken LKW WeiRy 10 | 0| 0 |0.0] 1252 | 1050 | 0.0 0.0 105 0| 05 0.0 105.0
[#059 LKW Parken PP Zugmaschinen LKW Weiy 10|10 0]00| 912 [ 71.0 | 00 0.0 105 0 |780.0 | 180.0 71.0
#061 [Beladung Kihllkw LKW Weiy 10 | 0| 0]00]| 1080 73.0 | 0.0 0.0 3150 0 | 600 | 0.0 73.0
#062 |An- und Abfahrt Kiihlaggregat LKW LKW Weiy 30 |0 0(00]|1172| 97.0 | 0.0 0.0 105 0| 27 0.0 97.0
#0683 |An- und Abfahrt Kiihl LKW LKW Weiy 10 | 0| 0 |0.0] 1252 | 1050 | 0.0 0.0 105 0] 23 0.0 105.0
[#065 |E Kihlaggregate LKW Parkplatz (40) LKW Weiy 30 | 0] 0[00]1029 (1029 | 0.0 0.0 39.0 0 |260.0 | 60.0 87.0
#068  |Verfllissiger3 Neu als Ersatz_5_2019 20D 0| 0 (0.0f 87.0 | 870 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 87.0
#069 |Verfliissiger2 Neu als Ersatz_5_2019 20D| 0| 0 (0.0 87.0 | 870 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 87.0
#070 |Verflissiger1 Neu als Ersatz_5_2019 20D 0| 0 (0.0f 87.0 | 870 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 87.0
#071 |P1Tag Parkplatz 05 (0] 0(00]| 9.1 [9.1]| 00 0.0 0 |780.0 | 180.0 90.1
#074 |P2 Tag Parkplatz 10 | 0| 0|00 941 [ 941 | 40 4.0 0 |780.0 | 180.0 90.1
#075 |VDK E Seite Quelle iiberdach 1453 [ 000 916 | 916 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 91.6
#076 |VDK E Seite Quelle iiberdach 1453 [ 000 916 | 916 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 91.6
#077  |Aufprall Haken vor Desinfektion Quelle iiberdach 125A[ 0 | 0 (0.0 99.8 | 99.8 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 99.8
D
#078 |Abluft Zerlegung Quelle iiberdach 1.0D| 0] 0 [0.0]| 80.5 | 80.5 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 80.5
Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang

Projekt: Kapazitatserhdhung Westfleisch Coesfeld Seite 4 von 24



MOHLER+PARTNER
> INGENIEURE

INr.  [Kommentar Gruppe hQ (DO | KT | KI [Lw/Lm|Lw/Lm| num | num | Bez | Messfl | Anz | Anz | MM |EinwT | EinwT|Rw| ST| Lw/Lp
E E | Add [Add RZ|Abst| m? T | R T RZ |ID Input
m (dB|dB|dB| T RZ | dB | dB | m | Anz dB | min | min dB(A)
dB(A) [ dB(A)
#079 VDK E Seite Quelle berdach 1453 | 0(00]| 916 | 916 [ 0.0 | 00 0 [780.0 | 180.0 91.6
[#080 VDK E Seite Quelle berdach 1453 | 0(00]| 916 | 916 | 00 | 00 0 [780.0 | 180.0 91.6
[#081  (Abluft Traforaum Quelle berdach 30 [ 3]0 (00[ 796|796 | 00 [ 00 0 [780.0 | 180.0 79.6
[#082 [Hakeniibergabestation IQuelle iiberdach 125A[ 0 | 0 [0.0] 99.8 | 99.8 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 99.8
D
[#083  [Hakenstrecke iiberdacht Quelle berdach 126 | 0 | 0 {0.0)103.0 | 1030 [ 0.0 | 0.0 75.0 0 [780.0 | 180.0 84.3
#084 |VDK E Auslass Quelle berdach 16.0 | 0 | 0 {0.0| 91.0 | 91.0 [ 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 91.0
[#085  (Spitze PKW ISpitzen 10 | 0| 0 ]00]| 95 | 995 [ 00 | 00 0 [780.0 | 180.0 1] 995
[#086 (LKW Spitze Spitzen 1.0 | 0| 0 0.0]108.0| 1080 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 1] 108.0
[#087  |Spitze Verladung Spitzen 1.0 [ 0 [ 0 [0.0f 1140|1140 | 0.0 0.0 0 [780.0 | 180.0 1] 1140
[#088 |CO2-Absaugung Mischabteilung Abluft Ventilator [Stufe 1 15D 0] 0 (00| 75.0 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
[#089 |RLT Bearbeitung rote Organe Stufe 1 15D 0] 0 (00| 75.0 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#090 (ABL Salzerei Stufe 1 15D 0 [ 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#091 |WRG Schornstein [Stufe 1 50D| 0 | 0]00]| 750 | 750 [ 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#092 (ABL Bisulfit 1 Stufe 1 15D 0 [ 0 |00f 750 [ 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
#093 LG AUL/FOL 2 [Stufe 1 15D 0 [ 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#094  [Be-/Entliiftung MA Raum Stufe 1 15D 0| 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#095  (Splitt-Gerat Pfortner Stufe 1 20 [ 3]0 [00[ 700 700 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 70.0
[#096 (ABL Entnebelung 1 Stufe 1 15D 0 [ 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#097 |ABL Entnebelung 2 Stufe 1 15D 0|0 [00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#098 (ABL Verpackung UNREIN 1 [Stufe 1 15D 0| 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
[#099 (ABL Verpackung UNREIN 2 Stufe 1 15D 0| 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
#100 (ABL Bisulfit 2 Stufe 1 15D 0| 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
#101  |WRG Vent 1 Stufe 1 15D 0 | 0 |00f 80.0 | 80.0 | 50 | 50 0 [780.0 | 180.0 75.0
#102 |WRG Vent2 [Stufe 1 15D 0| 0 |00f 80.0 | 80.0 | 50 | 50 0 [780.0 | 180.0 75.0
#103  |WRG Riickkiihler Notfall Stufe 1 50D| 0 [ 0]0.0| 90.0 | 90 | 150 | 150 0 [780.0 | 180.0 1] 75.0
#104 LG AUL/FOL1 Stufe 1 15D 0| 0 |00f 750 | 75.0 | 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 75.0
#105 |Ventilator Schlachtung Unreine Seite 2019 20D| 0| 0 (0.0] 8.0 | 80.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 80.0
[#106  |[Ventilator Stall Unreine Seite 2019 20D| 0 [ 0|0.0]| 80.0 | 800 [ 0.0 | 0.0 0 [780.0 | 180.0 80.0
#107 |Liftung2 Schlachtung Unreine Seite 2019 20 | 0] 0 (00| 750 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#108 |Liftung1 Schlachtung Unreine Seite 2019 20 | 0] 0 (00| 750 [ 75.0 | 0.0 0.0 0 |780.0 | 180.0 75.0
#109 |Vakuumstation Stufe 1 25 |0 0]00[ 930 (930 | 00 | 00 0 |780.0 | 180.0 93.0
Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
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Nachtizeit
INr. Kommentar |Gruppe hQ | DO | KT | KI |Lw/LmE| num | Bez | Messfl | Anz | MM | EinwT [Rw| ST | LwiLp
N Add | Abst m? N N ID Input
m |dB|dB|dB| dB(A) | dB m Anz dB | min dB(A)
#001  [Biofilterflache IAbluftbehandlung 50 [ 3 [0 [00] 9.0 0.0 0 | 60.0 90.0
#002  |Liftung2 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#003  |Liftung1 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#004  |AuRenluftansaugung Heizzentrale 103096921_Quelle iiberdach 6.0 310 (00| 800 5.0 0 60.0 75.0
#005  |Luftungsgeréat Raucherbearbeitung FOL 103096921_Quelle iiberdach 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#006  |Luftungsgerat Zerlegung Bestand AUL 103096921_Quelle iiberdach 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#007  |Luftungsgerét Raucherbearbeitung AUL 103096921_Quelle iiberdach 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#008  |Verflissiger4 103096921_Quelle iiberdach 20D| 0| 0 |00] 870 0.0 0 | 60.0 87.0
[#009  [Kamin Heizkessel 103096921_Quelle iiberdach 163 | 0| 0 |00]| 750 0.0 0 | 60.0 75.0
#010  |Kamin provisorischer Dampfkessel 103096921_Quelle iiberdach 163 | 0 [ 0 [0.0] 750 0.0 0 60.0 75.0
#011  |LUftungsgerat Zerlegung Bestand FOL 103096921_Quelle iiberdach 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#012  |Abluftventilator Heizzentrale 103096921_Quelle iiberdach 10D| 0 [ O | 00| 80.0 5.0 0 60.0 75.0
#013  |Abluftventilator Raucherbearbeitung (Umluft) 103096921_Quelle iiberdach 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#014  |Abluftventilator Zerlegung Bestand (Umluft) 103096921_Quelle iberdach 10D 0 [ O (00 750 0.0 0 60.0 75.0
#015  |Dach Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 8.0 0|0 [00]| 665 0.0 795.0 0 60.0 | 1 79.6
#016  |Staplerverkehr KIVA Kistenwaschhalle 1.0 0|0 ([00]| 90 0.0 0 60.0 95.0
#017  |Abluft Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 8.0 00 [00]| 521 0.0 15.0 0 60.0 | 1 75.0
#018  |SF Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 8.0 310 ([00]| 763 0.0 216.0 0 600 | 5 79.6
#019  |WF Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 80 | 3 [ 0 |00]| 740 0.0 128.0 0 | 600 |5 79.6
#020  |NF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle 8.0 310 (00 780 0.0 320.0 0 600 | 5 79.6
#021  [Tor offen Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 40 | 3 [ 0 00| 86.6 0.0 20.0 0 | 600 |3 79.6
#022  |OF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle 8.0 310 (00 760 0.0 200.0 0 600 | 5 79.6
#023  |Luftung Schleifplatz Kiihlhaus 2019 50 [ 3 [0 [00[ 700 0.0 0 | 60.0 70.0
#024  [NOF Kiihlhaus 2019 182 | 3| 0 |00]| 793 0.0 520.0 0 | 600 |5 75.0
[#025  |Luftung1 Sozialbereich Kiihlhaus 2019 10D 0| 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
[(#026  [SWF Kiihlhaus 2019 182 | 3| 0 |00]| 782 0.0 400.0 0 | 600 |5 75.0
[#027  |Luftung Reinigung Kiihlhaus 2019 50 [ 3 [0 [00] 800 0.0 0 | 60.0 80.0
[#028  |Luftung2 Sozialbereich Kiihlhaus 2019 1.0D| 0| 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
[#029  |Luftung Material-/Rein.raume Kiihlhaus 2019 5.0 310 (00]| 700 0.0 0 60.0 70.0
#030  |Luftung Raucherraum Kiihlhaus 2019 5.0 310 (00]| 700 0.0 0 60.0 70.0
031  INWF Kiihihaus 2019 182 [ 3| 0 |00 788 0.0 460.0 0 | 600 75.0
#032  |Dach Kiihihaus2019 184 [ 0| 0 [ 00| 498 0.0 1260.0 0 | 600 |2 75.0
[#033  |Abfahrt Schweinetransp. LKW Schwarz 1.0 0|0 [00] 1097 0.0 3 0 0.8 105.0
#034  |LKW-RHB/Nebenprodukte An. u. Abfahrt LKW Schwarz 1.0 0|0 [00] 1050 0.0 1 0 1.6 105.0
[#035  |Tor W Waschhalle nacht geschl. LKW Schwarz 4.0 310([00]| 725 0.0 20.0 0 600 | 4 94.1
#036  |Schweinetransp. Leerlauf LKW Schwarz 1.0 0|0 [00]| 98 0.0 3 0 5.0 94.0
[#037  [Tor O Waschhalle nachts geschl. LKW Schwarz 4.0 310([00]| 725 0.0 20.0 0 600 | 4 94.1
#040  [Schweinetransp. Starten/halten LKW Schwarz 1.0 0|0 ([00]| 916 0.0 3 0 60.0 86.8
#042  |Schweinetransp. Anfahrt Wasch LKW Schwarz 1.0 0|0 [00] 1097 0.0 3 0 0.5 105.0
#4044  |Schweinetransp. Anfahrt Ablade. LKW Schwarz 1.0 0|0 [00] 109.7 0.0 3 0 0.8 105.0
045 |Schweinetransp. Rangieren LKW Schwarz 1.0 0|0 [00]| 8.0 0.0 3 0 60.0 84.2
[#046  |Verladung Schweine LKW Schwarz 10 | 0| 0 [00| 986 0.0 3 0 | 60.0 93.8
#047  |Lkw Fahrspur PP Zugmaschinen LKW Weiy 10 | 0| 0 [00] 1110 | 00 4 0 0.7 105.0
#049 LKW Parken LKW Weiy 10 | 0| 0 [00| 890 12.0 4 0 | 60.0 71.0
[#051  [Starten/Halten LKW Weiy 10 | 0| 0 [00| 928 0.0 4 0 | 60.0 86.8
#052  |Waage Leerlauf LKW Weiy 10 | 0| 0 [0.0] 100.0 | 0.0 4 0 1.0 94.0
#053  [Festsetzen Palette LKW Weiy 10 | 0| 0 [00| 85 0.0 4 0 | 60.0 79.5
#055  [Kihlaggregat LKW WeiRy 30 | 0[O0 [00] 930 0.0 4 0 15.0 87.0
#056  [Rangieren LKW WeiRy 10 | 0| 0 [00] 902 0.0 4 0 | 60.0 84.2
#058  [An- und Abfahrt LKW - Parken LKW WeiRy 10 | 0| 0 [00]| 1110 | 00 4 0 0.5 105.0
#059 LKW Parken PP Zugmaschinen LKW WeiRy 10 | 0| 0 [00| 890 12.0 4 0 | 60.0 71.0
#061  [Beladung Kiihllkw LKW WeiRy 10 | 0| 0 [00| 938 0.0 120 | 0 | 60.0 73.0
[#062  |An- und Abfahrt Kihlaggregat LKW LKW WeiRy 30 | 0|0 [00] 1030 | 00 4 0 27 97.0
[#063  [An- und Abfahrt Kiihl LKW LKW Weiy 10 | 0| 0 [00]| 1110 | 00 4 0 23 105.0
#0685 |E Kiihlaggregate LKW Parkplatz (40) LKW WeiRy 30 | 0|0 [00] 1029 | 00 39.0 0 | 200 87.0
#0688  |Verfliissiger3 Neu als Ersatz_5_2019 20D 0| 0|00 870 0.0 0 | 60.0 87.0
#069  |Verfliissiger2 Neu als Ersatz_5_2019 20D 0| 0|00 870 0.0 0 | 60.0 87.0
#070  |Verfliissiger1 Neu als Ersatz_5_2019 20D 0| 0|00 870 0.0 0 | 60.0 87.0
#072  [P1 Nacht Parkplatz 05 | 0|0 |[00]| 95 0.0 0 | 60.0 95.5
#073  [P2 Nacht Parkplatz 10 | 0| 0 [00| 996 4.0 0 | 60.0 95.6
#075  |VDK E Seite Quelle Giberdach 145 [ 3| 0 [ 00 916 0.0 0 | 60.0 91.6
#076  |VDK E Seite Quelle Giberdach 145 [ 3| 0 [ 00 916 0.0 0 | 60.0 91.6
#077  |Aufprall Haken vor Desinfektion IQuelle iiberdach 125A( 0 | 0 | 00| 99.8 0.0 0 60.0 99.8
D
#078  [Abluft Zerlegung Quelle Giberdach 10D| 0 | O | 00| 805 0.0 0 | 60.0 80.5
#079  |VDK E Seite Quelle Giberdach 145 [ 3| 0 [ 00| 916 0.0 0 | 60.0 91.6
#080 |VDK E Seite Quelle Giberdach 145 [ 3| 0 [ 00 916 0.0 0 | 60.0 91.6
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INr. [Kommentar [Gruppe hQ | DO | KT | KI |Lw/LmE| num | Bez | Messfl | Anz | MM | EinwT |[Rw| ST | Lwilp
N Add [Abst| m? N N ID Input
m |dB|dB|dB| dBA)| dB | m | Anz dB | min dB(A)
#081  |Abluft Traforaum Quelle iiberdach 3.0 310 (00| 796 0.0 0 60.0 79.6
#082  |Hakenlbergabestation IQuelle iiberdach 125A1 0| 0 | 00| 99.8 0.0 0 60.0 99.8
D
083  [Hakenstrecke liberdacht Quelle iiberdach 126 [ 0| 0 |00 103.0 0.0 75.0 0 60.0 84.3
#084  |VDK E Auslass Quelle iberdach 160 | 0| 0 |00] 910 0.0 0 | 600 91.0
[#085  [Spitze PKW Spitzen 10 [ 0| 0 |00]| 995 0.0 0 | 60.0 1 99.5
[#086 (LKW Spitze Spitzen 10 | 0| 0 |00] 1080 | 0.0 0 | 600 1 108.0
#087  |Spitze Verladung ISpitzen 1.0 0] 0]00]| 1140 0.0 0 60.0 1 114.0
[#088  |CO2-Absaugung Mischabteilung Abluft Ventilator Stufe 1 15D 0 | 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#089  |RLT Bearbeitung rote Organe Stufe 1 15D 0 | 0 | 00| 750 0.0 0 60.0 75.0
[#090  |ABL Salzerei [Stufe 1 15D 0 | 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
#091  |WRG Schornstein [Stufe 1 50D | 0| 0|00]| 750 0.0 0 | 60.0 75.0
[#092  |ABL Bisulfit 1 Stufe 1 15D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
[#093 LG AUL/FOL 2 [Stufe 1 15D | 0 | 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
[#094  Be-/Entliiftung MA Raum [Stufe 1 15D 0 | 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
[#095  (Splitt-Gerat Pfortner [Stufe 1 20 [ 3 [0 [00| 700 0.0 0 | 60.0 70.0
[#096  |ABL Entnebelung 1 [Stufe 1 15D 0 | 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
[#097  |ABL Entnebelung 2 [Stufe 1 15D | 0 | 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
#098  |ABL Verpackung UNREIN 1 Stufe 1 15D 0| 0 |00 750 0.0 0 60.0 75.0
#099  |ABL Verpackung UNREIN 2 Stufe 1 15D 0 | 0 | 00| 750 0.0 0 60.0 75.0
#100  |ABL Bisulfit 2 [Stufe 1 15D 0 | 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
#101  |WRG Vent 1 [Stufe 1 15D | 0 | 0 |00 80.0 5.0 0 | 600 75.0
#102  |WRG Vent2 [Stufe 1 15D | 0 | 0 | 0.0 80.0 50 0 | 60.0 75.0
#103  |WRG Ruckkiihler Notfall [Stufe 1 50D | 0| 0|00]| 9.0 15.0 0 | 60.0 1 75.0
#104 LG AUL/FOL 1 [Stufe 1 15D 0 | 0 |00 750 0.0 0 | 60.0 75.0
#105  |Ventilator Schlachtung Unreine Seite 2019 20D 0| 0 |00]| 8.0 0.0 0 60.0 80.0
[#106  |Ventilator Stall Unreine Seite 2019 20D | 0| 0 |00] 800 0.0 0 | 600 80.0
#107  |Luftung2 Schiachtung Unreine Seite 2019 20 0|0 ([00]| 750 0.0 0 60.0 75.0
#108  |Luftung1 Schiachtung Unreine Seite 2019 20 0|0 ([00]| 750 0.0 0 60.0 75.0
#109  [Vakuumstation [Stufe 1 25 [ 0 [0 [00] 930 0.0 0 | 60.0 93.0
Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
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B Grafisches Emissionskataster
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C Dokumentation der Immissionsberechnung
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Legende Immissionsberechnung TA Larm

Berechnungen gemag DIN ISO 9613-2

Zeichen Einheit | Bedeutung

Nr. - Laufende Emissionsquellenortskennzahl
Emissionsquellen mit gleichen Koordinaten (bei ggf. unterschiedlicher Hohe) haben gleiche
Nummern.

Kommentar - Bezeichnung der Emissionsquelle

Gruppe - Bezeichnung der Emissionsquellengruppe

LAT dB(A) Schalldruckpegel der Emissionsquelle am Immissionspunkt.

Je nach Berechnungsart ist LAT mit oder ohne Bericksichtigung von MinderungsmaBnahmen
angegeben.

DC dB Richtwirkungskorrektur
Enthdalt KO sowie DO. Dl ist separat ausgewiesen.

DT dB Korrekturwert fUr die Einwirkzeit im Verhdlinis zum Beurteilungszeitraum.

+RT dB Zuschlag fUr Tageszeiten erhdhter Empfindlichkeit

MM dB MinderungsmaBnahme an der Emissionsquelle
MM = leer 2 keine Minderung bei der entsprechenden Emissionsquelle berbcksichtigt.

KT/KI dB Zuschlag fUr Ton-, Informations- und Impulshaltigkeit

Cmet dB Meteorologie-Korrektur-Faktor
Die GréBe ist abhdngig von der Lage des Immissionsortes zur Emissionsquelle und der
Hauptwindrichtung in dem jeweiligen Gebiet.

d(p) m Horizontaler (projizierter) Abstand der Emissionsquelle zum Immissionsort.
Bei Berechnungen mit Gel&ndebericksichtigung gibt der Wert die Strecke zwischen Emissionsquelle
und Immissionsort an. Die Berechnung erfolgt soffwareintern und ist bei Linien- bzw. Fidchenquellen
u. U. nicht hdndisch Uberprifbar.

DI dB Richtwirkungsmaf

Abar dB Die Ddmpfung aufgrund von Abschirmung.

Adiv dB Die Ddmpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Die Berechnung erfolgt softwareintern und ist u. U. nicht hdndisch Uberprifoar.

Aatm dB Die Ddmpfung aufgrund von Luftabsorption.

Agr dB Die Ddmpfung aufgrund des Bodeneffekts.

Refl.Ant. dB Reflexionsanteil an senkrechten Oberfldchen und Decken bzw. Wénden.
Ist energetisch im LAT enthalten.

Lw dB(A) Schallleistungspegel der Emissionsquelle
Der grundlegende Schallleistungspegel der Emissionsquelle kann der Spalte ,,LWA Input*
entnommen werden.

T/RZ/N - Tageszeit/Ruhezeit/Nachtzeit

Hinweis: Bei den aufgelisteten Spalten ist zu beachten, dass je nach Projekt nicht alle Spalten fUr die Berechnungen

genufzt bzw. entsprechend dokumentiert werden.

Gutachten-Nr.:
Projekt:
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Berechnungen fur den Tageszeitraum (6:00 Uhr bis 22:00 Uhr)

Immissionsort/ Beurteilungspegel Hohe des 10
Immissionspunkt-Bezeichnung L7 in dB(A) inm
IP1-Betriebsinhaber Stockum 1a 48,0 5.0
IP2-Goxel 1 44,9 50
IP3-Borkener StraBe 177 43,6 5.0
IP4-Am weiBen Kreuz 17 45,4 5.0
IP5-Hofstelle Langehahneberg 32,1 5.0
IP6-Betriebsinhaber Stockum 1b 59,4 5,0
IP7-Stockum 3 43,9 5.0

Der maBgebliche Immissionsort ist im vorliegenden Fall der Immissionsort 1P4, bezogen auf den

Beurteilungszeitraum Tag. Auf der Grundlage der schalltechnischen Berechnungen ist hier eine

Uberschreitung am ehesten zu erwarten!!.

Der Ubersichtlichkeit halber wird die detailierte Dokumentation der Schallausbreitungsberechnung

nachfolgend nur fir den maBgeblichen Immissionsort aufgefihrt. Die Detailergebnisse liegen auch fur alle

weiteren Immissionsorte vor und kénnen auf Anforderung zur VerflUgung gestellt werden.

IP4-Am weiBen Kreuz 17

INr.  [Kommentar Gruppe LAT (DC | DT | +RT | MM |KT/KI{Cmet| Cmet | d(p) | DI |Abar | Adiv |Aatm | Agr | Refl [Lw/LmE| Lw/LmE
T T RZ Ant | T RZ
dB(A){dB | dB | dB (dB | dB | dB | dB m |[dB | dB | dB | dB | dB | dB |dB(A)| dB(A)
[#001  [Biofilterflache Ibluftbehandlung 23516000 [ 00| O [00]|09| 09 | 2539 | O |80 (59109 |42 |17.8| 9.0 90.0
[#002 |Luftung2 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 92 (3000|000 (00|07 | 07 | 3555 (| 0 |04 [620| 20 [ 39 |-48| 750 75.0
[#003 |Luftung1 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 92 (30|00 (00| 0 (00]|07| 07 |3513 [0 [03[619|19 |39 - 75.0 75.0
[#004 |AuBenluftansaugung Heizzentrale 103096921_Quelle iiberdach | 19.7 (6.0 0.0 [ 0.0 | O [00 |09 | 09 | 3003 | O | 0.1 |60.5| 09 | 41 | 7.5 | 80.0 80.0
[#005 [Luftungsgerét Baucherbearbeitung FOL 103096921_Quelle iiberdach| 9.5 (3.0 00 [ 0.0 | O [00 |07 [ 07 [ 3611 | O [ 07 [621] 1.0 | 3.9 75.0 75.0
[#006 [Liftungsgerét Zerlegung Bestand AUL 103096921_Quelle iiberdach | 8.0 (3.0 00 [ 0.0 | O [00 |08 | 08 | 4232 | O | 05 | 635 | 1.1 [ 4.1 75.0 75.0
[#007 [Luftungsgerét Baucherbearbeitung AUL 103096921_Quelle iberdach| 9.5 (3.0 00 [ 0.0 | O [00 |07 | 07 | 3605 | 0 | 07 (621 ] 1.0 | 3.9 75.0 75.0
[#008 |Verfliissiger4 103096921_Quelle iiberdach | 21.0 3.0 00 [ 0.0 | O [00 |07 [ 07 | 3671 | 0 [ 03 623 | 1.8 | 3.9 87.0 87.0
[#009  [Kamin Heizkessel 103096921_Quelle iiberdach | 129 {3.0 00 [ 0.0 | O [ 00| 04 | 04 [ 2937 | O [ 0.0 (603 | 0.8 | 3.5 75.0 75.0
#010  [Kamin provisorischer Dampfkessel 103096921_Quelle iiberdach | 124 {3.0 00 [ 0.0 | O [ 00| 04 [ 04 [ 3053 | O [ 0.0 [60.7 | 09 | 35 75.0 75.0
#011 |Liftungsgerét Zerlegung Bestand FOL 103096921_Quelle iiberdach| 8.4 3.0 00 [ 0.0 | O [00| 08 | 08 |[ 4205 | 0 | 02 [635| 1.1 | 4.0 75.0 75.0
#012  |Abluftventilator Heizzentrale 103096921_Quelle iiberdach | 16.9 {3.0 00 [ 0.0 | O [ 00|06 | 06 | 303.6 | O | 0.3 |60.6 | 0.8 | 3.8 80.0 80.0
#013  |Abluftventilator Baucherbearbeitung (Umluft) 103096921_Quelle iiberdach| 9.5 (3.0 00 [ 0.0 | O [00 |07 [ 07 | 3585 | 0 [ 0.7 (621 ] 1.0 | 3.9 75.0 75.0
#014 |Abluftventilator Zerlegung Bestand (Umluft) 103096921_Quelle iiberdach| 8.5 (3.0 00 [ 0.0 | O [00 |08 | 08 [ 4127 | O [ 03 633 | 1.1 | 40 | - 75.0 75.0
#015  |Dach Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle -71130(00| 00| 0 |00 1 1 4035 | 0 | 96 631 | 02 | 42 |-126| 66.5 66.5
#016 [Staplerverkehr KIWA Kistenwaschhalle 95 (30|00 (00| 0 (00|12 12 | 4382 | 0 [171[638 | 1.2 | 45 | - 95.0 95.0
[#017  |Abluft Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 21313000 | 00| 0 |00 1 1 4036 | 0 | 95 (631 | 02 | 42 |-26.8| 52.1 52.1

11 Da Immissionsrichtwerte gebietsabhdngig festgelegt sind, kann eine Uberschreitung auch ,am ehesten® an einem
Ort zu erwarten sein, der weiter entfernt als andere Einwirkungsorte liegt.
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IP4-Am weiBen Kreuz 17

#018 [SF Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle -1.0 (6.0 00 [ 00 | O |00 11 1.1 3924 | 0 (178629 | 0.8 | 44 | -3.2 | 763 76.3
#019 |WF Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 92 |60 00|00 0 [00] 11 1.1 4203 | 0 (189|635 | 1.0 | 44 - 74.0 74.0
[#020 NF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle 4316000 | 00| 0 [00|12] 12 |4064 | 0 |183|632| 1.0 | 44 | - 78.0 78.0
021  [Tor offen Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 10 (6000 [ 00 | O [00] 12| 12 [ 3821 | 0 [203 626 | 29 | 45 - 86.6 86.6
[#022 [OF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle -71160( 00 [ 00| O |00] 11 1.1 3808 | 0 (198|626 | 1.0 | 44 - 76.0 76.0
#023 |Liftung Schleifplatz Kihlhaus 2019 73 (6000 (00| 0 (00| 11| 11 |330(| 0|01 ([615[18 |43 - 70.0 70.0
[#024 INOF Kihihaus 2019 184 16.0( 00 | 00| 0 [00| 08| 08 [3405| 0 | 00 |616| 06 | 39 | - 79.3 79.3
[#025 |Luftung1 Sozialbereich Kihlhaus 2019 89 (3000 (00| 0 (00]|05| 05 |3582 | 0 |10 62120 |36 | - 75.0 75.0
[#026 [SWF Kihlhaus 2019 29 (6000|000 (00|07 07 |3755 | 0 (136 (625 02 [ 39 |-93 | 782 78.2
#027 |Liftung Reinigung Kiihlhaus 2019 -41(60(00 |00 |0 |00] 1 1 317 | 0 | 205|624 [ 19 | 43 - 80.0 80.0
[#028  |Luftung2 Sozialbereich Kihlhaus 2019 95 (3000 (00| 0 (00]|05| 05 | 3540 | 0 [05 620 20 | 36 | - 75.0 75.0
[#029  [Liftung Material-/Rein.rdume Kiihlhaus 2019 73 1600000 (| 0 [00]11 1.1 33410 [01]615([ 18 | 43 - 70.0 70.0
#030 [Liftung Raucherraum Kiihlhaus 2019 -124 (6.0 00 | 00 | O (00| 1 1 3704 | 0 205|624 | 1.9 | 43 |-174| 70.0 70.0
031 INWF Kihlhaus 2019 51 (60|00 |00 |0 (00|07 | 07 |3634 |0 [121[622| 02 | 38 | - 78.8 78.8
[#032 |Dach Kiihihaus2019 -147130( 00| 00| 0 |00 (05| 05 [350 | 0 | 11 |620| 02 | 36 | - 49.8 49.8
[#033  |Abfahrt Schweinetransp. LKW Schwarz 302 {30307 - 0 [00] 1 - 2336 | 0 | 23 [584 | 1.0 | 43 | 235 | 1244 -
[#034  |LKW-RHB/Nebenprodukte An. u. Abfahrt LKW Schwarz 224 (30277 | - 0 (00 1 - 2344 | 0 | 41 | 584 | 1.0 | 43 [ 129 | 1154 -
[#036 [Schweinetransp. Leerlauf LKW Schwarz 29.0 ({30228 - 0 [00] 1 - 2124 | 0 | 26 [575| 09 | 43 | 245 | 1134 -
#038 [Tor O Waschhalle tag offen LKW Schwarz 37.7160(00 [ 00| O |00 11 1.1 2816 | 0 [ 05 |60.0 [ 35 | 43 - 101.1 101.1
[#039  |Waschhalle W offen LKW Schwarz 34516000 [ 00| 0 [00] 1 1 300.7 | 0 [19.7 [60.6 | 3.2 | 43 | 341 | 106.6 | 106.6
[#040 [Schweinetransp. Starten/halten LKW Schwarz 339 (30120 - 0 [00] 1 - 2124 | 0 | 20 (575 | 04 | 43 | 295 | 106.2 -
[#041  |Waschhalle OF offen LKW Schwarz 286 (6000 [ 00| O [00] 1 1 2784 | 0 [152 (599 | 1.7 | 43 | - | 106.6 | 106.6
[#042 [Schweinetransp. Anfahrt Wasch LKW Schwarz 264 (30327 - 0 [00] 1 - 2376 | 0 48 (585 | 09 | 43 | 186 | 1244 -
[#043  [Tor W Waschhalle tag offen LKW Schwarz 267 (60|00 (00| 0O [00[11 | 11 |3044 | O [199 |60.7 | 3.3 | 44 | 261 | 1011 | 101.1
#044 [Schweinetransp. Anfahrt Ablade. LKW Schwarz 295 (30(309 | - 0 [00] 1 - 2188 | 0 | 39 [57.8 | 09 | 43 | 219 | 1244 -
[#045 [Schweinetransp. Rangieren LKW Schwarz 299 |30 (120 | - 0|00 1 - 2124 | 0 | 26 | 575 | 09 | 43 | 254 | 103.6 -
[#046 |Verladung Schweine LKW Schwarz 39.9 |30 (120 | - 0|00 1 - 2250 | O [ 16 |58.0 | 1.2 | 43 | 355 | 1132 -
#047  [Lkw Fahrspur PP Zugmaschinen LKW Weil§ 228 [3.0|314 | - 0 [00]12 - 5137 | 0 | 08 | 652 | 21 | 46 [-11.0 125.2 -
049 |LKW Parken LKW Weil} 102 (30( 00 [ 00 | O |00 |12 | 12 |[4052 | 0 [119[632]| 12 | 45| - 91.2 71.0
051 [Starten/Halten LKW Weil} 155130120 | - 0 ]00(12 - 4025 | 0 [13.0 (631 | 08 | 45 | - |107.0 -
#052 |Waage Leerlauf LKW Weil§ 132 (3.0 (298 | - 0 [00[12 - 5247 | 0 | 06 | 654 [ 23 | 46 [-123 | 1142 -
[#053 [Festsetzen Palette LKW Weil§ 82 |30|120 | - 0 [00(12 - 4025 [ 0 | 130|631 | 08 | 45 | - 99.7 -
#055  [Kihlaggregat LKW Weil§ 10.9 (3.0 (181 | - 0 (0011 - 4023 | 0 | 108|631 09 | 44 | - 1072 -
#056 |[Rangieren LKW Weil§ 1.3 (30 (120 | - 0 [00[12 - 4024 | 0 | 134|631 (09 | 45 | - | 1044 -
#058  |An- und Abfahrt LKW - Parken LKW Weil§ 1.9 (3.0 (328 | - 0 [00[12 - 3993 [ 0 | 129|630 ( 08 | 45 | - | 1252 -
[#059 LKW Parken PP Zugmaschinen LKW Weil 162 (30( 00 [ 00| O |00 |12 | 12 | 5113 | 0 | 31 [652| 22 | 46 - 91.2 71.0
#061 [Beladung Kiihllkw LKW Weil§ 16.5 (3.0 120 | - 0 [00[12 - 4025 | 0 | 130|631 | 08 | 45 | - |108.0 -
[#062 [An- und Abfahrt Kihlaggregat LKW LKW Weil 194 |30(255 | - 0 ]00]12 - 5047 | 0 | 28 | 651 | 1.9 | 45 | -7.3 | 117.2 -
[#063  |An- und Abfahrt Kiihl LKW LKW Weil§ 256 (30263 | - 0 [00(12 - 5081 [ 0 | 3.8 | 651 19 | 46 | -0.1 | 1252 -
#065 [E Kiihlaggregate LKW Parkplatz (40) LKW Weil 244 13048 (00| 0O |00 |12 ] 12 | 4653 | O | 46 |644 | 14 | 45 - 102.9 | 1029
[#068 |Verfliissiger3 Neu als Ersatz_5_2019 210 (30|00 (00| O [0O|O07 | 07 [3671| O [ 05 |623| 1.8 | 39 | 55 | 87.0 87.0
[#069  |Verfliissiger2 Neu als Ersatz_5_2019 213 (30|00 (00| O (00|07 | 07 [3615| 0 [ 04 |622| 1.8 | 39 | 54 | 87.0 87.0
#070 |Verfliissiger1 Neu als Ersatz_5_2019 205 (30|00 (00| 0 (00|07 | 07 [3635| 0 |07 [622] 20 | 39 | - 87.0 87.0
#071 [P1Tag Parkplatz 323 (3000|000 (00|08 | 08 | 1354 | 0 |15 536 | 1.0 | 40 | 83 | 90.1 90.1
#074 [P2 Tag Parkplatz 322 (30|00 (00 ] 0 [00] 1 1 1892 | 0 | 20 | 565 | 1.0 [ 42 | 126 | 94.1 94.1
#075 |VDK E Seite Quelle iiberdach 132 (6.0 00 [ 00 | O |00|07 | 07 [ 3831 | 0 [138 627 | 1.0 | 39 | - 91.6 91.6
#076 |VDK E Seite Quelle iiberdach 265 (60|00 (00| 0 (00|07 | 07 [3791 ]| 0 |06 (626 | 32 | 39 | - 91.6 91.6
#077  |Aufprall Haken vor Desinfektion Quelle iiberdach 211 (30|00 (00| O (00|06 | 06 |320.7 | O 123 |61.1]| 38 | 38 | - 99.8 99.8
#078  |Abluft Zerlegung Quelle iiberdach 135 (3000 [ 00 | O |00|08 | 08 [4124 | O | 07 (633 | 1.1 | 40 | - 80.5 80.5
#079 |VDK E Seite Quelle iiberdach 264 (60|00 (00| 0 [00[|07 | 07 |380.8 | 0 |06 (626 32 | 40 | - 91.6 91.6
#080 |VDK E Seite Quelle iiberdach 159 (6.0 00 [ 00 [ O |00 |07 | 07 | 3814 | O [111 (626 | 09 | 39 | - 91.6 91.6
[#081 |Abluft Traforaum Quelle iiberdach -12 (6000 |00 | 0 |00] 1 1 3001 [ O | 202|605 | 1.0 | 43 [-138| 796 79.6
[#082 |Hakeniibergabestation Quelle iiberdach 277 (30|00 (00| 0O (00|08 | 08 [380.3| 0 |08 (626|770 | 40 | - 99.8 99.8
[#083  [Hakenstrecke tiberdacht Quelle iiberdach 242 (30|00 (00| O (00|07 | 07 |3371| 0 |83 |616| 64 | 39 | 11.5| 103.0 | 103.0
[#084 |VDK E Auslass Quelle iiberdach 254 (30|00 (00| 0 (00|06 | 06 |381.1 | O |10 (626 | 06 | 38 | - 91.0 91.0
[#088 [CO2-Absaugung Mischabteilung Abluft Ventilator {Stufe 1 97 |30|00 00| O [0OfO07 | 07 |3662| 0 |08 |623| 06 |39 | - 75.0 75.0
[#089 [RLT Bearbeitung rote Organe Stufe 1 10.1 {3.0( 00 [ 00 [ O |00 |06 | 06 [ 3527 | O |10 [619] 05 | 38 | - 75.0 75.0
#090 |ABL Salzerei Stufe 1 147 {30( 00 |00 ( O |00|06 | 06 [ 3073 | O | 04 [607 | 05 | 3.7 [ 113 | 750 75.0
#091 |WRG Schornstein Stufe 1 141 (3000 [ 00 | O |00]|03 | 03 [2741| 0 | 00 [59.7| 04 | 34 | - 75.0 75.0
[#092 |ABL Bisulfit 1 Stufe 1 148 {3.0( 00 |00 ( O |00|06 | 06 [ 3032 | O | 03 [606 | 05 | 3.7 [ 113 | 750 75.0
[#093 LG AUL/FOL 2 Stufe 1 56 |30|00 00| O (00|08 | 08 |3897 | 0 |46 |628| 04 [ 40 | - 75.0 75.0
[#094  [Be-/Entliftung MA Raum Stufe 1 143 {3.0( 00 |00 | O |00|06 | 06 [3119 | O | 06 [609 | 05 | 3.8 | 109 | 75.0 75.0
[#095  [Splitt-Gerat Pfortner Stufe 1 34 |60|00 (00| 0 [00|12] 12 | 5160 | 0 |03 |652| 13 [ 46 | - 70.0 70.0
[#096 |ABL Entnebelung 1 Stufe 1 9.0 |30|00 (00| O (00|08 | 08 |39%57 | 0 |08 |629| 06 |40 | - 75.0 75.0
[#097  |ABL Entnebelung 2 Stufe 1 57 |30|00 (00| O (00|08 | 08 | 3960 | 0 |42 |629| 04 [ 40 | - 75.0 75.0
[#098  |ABL Verpackung UNREIN 1 Stufe 1 88 |30|00 00| O (0O|08| 08 |4015| 0 |07 |63.1| 06 |40 | - 75.0 75.0
#099  |ABL Verpackung UNREIN 2 Stufe 1 66 |30|00 (00| O (00|08 | 08 |4020 | 0 |32 |631| 04 40| - 75.0 75.0
#100 |ABL Bisulfit 2 Stufe 1 145 (3000 | 00| 0 |00]|08 | 08 [277.7 | 0 | 03 [599 | 05 | 40 [ 10.1| 75.0 75.0
#101 |WRG Vent 1 Stufe 1 18.1 ({3.0( 00 [ 00 | O |00| 05| 05 [2739 | O | 06 597 | 05 | 36 | - 80.0 80.0
Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
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#102 |WRG Vent 2 Stufe 1 18313000 | 00| 0 [00|05]| 05 2715 | 0 | 05 |597| 05 | 36 | - 80.0 80.0
#104 LG AUL/FOL 1 Stufe 1 39 (30|00 (00| 0 (00|08 08 |3893| 0 |63 [628 (03 |40 | - 75.0 75.0
[#105 |Ventilator Schlachtung Unreine Seite 2019 19.0 |30/ 00| 00| 0 [00)|07 | 07 |2679 | 0 | 00 | 596 | 1.5 | 39 [ 140 | 80.0 80.0
#106 |Ventilator Stall Unreine Seite 2019 19113000 | 00| 0 [00)|07 | 07 |2579 | 0 | 00 |592| 15 | 39 [ 136 | 80.0 80.0
#107  |Liftung2 Schlachtung Unreine Seite 2019 -1.0 (30 00 [ 00| O |00 11 1.1 3028 | 0 [123 606 | 1.0 | 44 |-121] 75.0 75.0
#108 [Luftung1 Schlachtung Unreine Seite 2019 -0.7 |30 00| 00| 0 [00] 11 1.1 3055 | 0 [11.9 1607 [ 0.9 | 44 |-124| 75.0 75.0
#109  |Vakuumstation Stufe 1 66 (3000 |00 |0 (00|12 12 | 4331 | 0 [185|637 | 16 | 45 | - 93.0 93.0
Sum 454
[#085  [Spitze PKW Spitzen 454130100 [ 00| O [00] O 0 1269 | 0 | 00 |530| 02 | 39 | - 99.5 99.5
[#086  |LKW Spitze Spitzen 382 (30|00 |00 0 [00] O 0 5357 | 0 | 1.6 [656 | 1.0 | 46 | - | 108.0 | 108.0
#087  (Spitze Verladung [Spitzen 374 (30[00 (00| O (00| O 0 4326 | 0 | 105 (637 | 08 | 45 - 114.0 114.0
#103  |WRG Riickkiihler Notfall Stufe 1 29513000 (00| 0 [00] O 0 2718 | 0 | 0.0 [59.7 | 04 | 34 | - 90.0 90.0
Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
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Berechnungen fur den Nachtzeitraum (22:00 Uhr bis 6:00 Uhr)

Immissionsort/ Beurteilungspegel Hohe des IO
Immissionspunkt-Bezeichnung Ly in dB(A) inm
IP1-Betriebsinhaber Stockum 1a 46,8 5.0
IP2-Goxel 1 44,0 50
IP3-Borkener StraBe 177 41,7 5.0
IP4-Am weiBen Kreuz 17 44,1 5.0
IP5-Hofstelle Langehahneberg 31,2 5.0
IP6-Betriebsinhaber Stockum 1b 57,1 5.0
IP7-Stockum 3 39,4 5.0

Der maBgebliche Immissionsort ist im voriegenden Fall der Immissionsort IP2, bezogen auf den
Beurteilungszeitraum Nacht. Auf der Grundlage der schalltechnischen Berechnungen ist hier eine

Uberschreitung des Immissionsrichtwertes am ehesten zu erwarten?2.

Der Ubersichtlichkeit halber wird die detailierte Dokumentation der Schallausbreitungsberechnung
nachfolgend nur fir den maBgeblichen Immissionsort aufgefihrt. Die Detailergebnisse liegen auch fur alle

weiteren Immissionsorte vor und kénnen auf Anforderung zur VerflUgung gestellt werden.

IP2-Goxel 1
INI. IKommentar Gruppe LAT |DC | DT | MM |KT/KI|Cmet | d(p) DI | Abar | Adiv | Aatm | Agr | Refl [ Lw/iLmE
N N Ant N
dB(A)[dB | dB | dB [ dB | dB m dB | dB dB dB dB dB dB(A)
#001  Biofilterflache IAbluftbehandlung 16.0 [ 6.0 | 0.0 0 00 | 1.9 | 241.0 0 18.1 | 586 | 0.9 4.2 14.0 90.0
#002  LUftung2 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 97 |30 00 0 00 | 09 | 2768 0 28 | 598 1.2 36 - 75.0
[#003  Luftung1 Aufenthaltsraum Bestand versetzt 5_19 119 [3.0] 00 0 00 | 09 | 2773 0 27 | 599 1.2 36 7.9 75.0
#004  JAuBenluftansaugung Heizzentrale 103096921_Quelle iiberdach 96 (6.0 0.0 0 00 | 1.4 | 2294 0 127 | 582 | 03 39 - 80.0
005 | Uftungsgerét Baucherbearbeitung FOL 103096921_Quelle Giberdach 124 (3.0 | 0.0 0 0.0 | 0.8 | 267.5 0 09 | 595 | 0.7 36 - 75.0
#006  |Uftungsgerat Zerlegung Bestand AUL 103096921_Quelle Giberdach 112 [3.0] 00 0 0.0 | 09 | 2937 0 11 60.3 [ 0.8 37 - 75.0
#007  LUftungsgerét Baucherbearbeitung AUL 103096921_Quelle Giberdach 121 (3.0 | 0.0 0 0.0 | 09 | 2742 0 09 | 598 | 0.8 36 - 75.0
008 erflissiger4 103096921_Quelle Giberdach 257 |30 0.0 0 0.0 | 06 | 246.7 0 0.0 | 588 14 34 - 87.0
#009  Kamin Heizkessel 103096921_Quelle iiberdach 15.0 [ 3.0 | 0.0 0 00 | 02 | 2322 0 06 | 583 | 0.8 3.1 - 75.0
#010  Kamin provisorischer Dampfkessel 103096921_Quelle iiberdach 142 3.0 0.0 0 00 | 03 | 2454 0 08 | 588 | 0.7 32 - 75.0
#011  Luftungsgerat Zerlegung Bestand FOL 103096921_Quelle iiberdach 111 [3.0] 00 0 0.0 | 09 | 29%.4 0 10 | 604 | 08 37 - 75.0
#012  |Abluftventilator Heizzentrale 103096921_Quelle Giberdach 16.3 [3.0| 0.0 0 0.0 | 0.7 | 2364 0 37 | 585 | 04 34 - 80.0
#013  JAbluftventilator Baucherbearbeitung (Umluft) 103096921_Quelle iiberdach 124 (3.0 | 0.0 0 0.0 | 0.8 | 2658 0 10 | 595 | 07 36 - 75.0
#014  JAbluftventilator Zerlegung Bestand (Umluft) 103096921_Quelle iiberdach 112 [3.0] 00 0 0.0 | 09 | 2927 0 11 60.3 | 0.8 37 - 75.0
#015  Dach Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle -25 |30 0.0 0 00 | 14 | 3253 0 52 | 612 | 01 41 - 66.5
#016  [Staplerverkehr KINA Kistenwaschhalle 144 (3.0 00 0 00 | 1.8 | 3233 0 148 | 612 | 08 45 - 95.0
#017  JAbluft Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle -16.7 [ 3.0 | 0.0 0 00 | 14 | 3253 0 50 | 612 | 0.1 41 - 52.1

12 Da Immissionsrichtwerte gebietsabhdngig festgelegt sind, kann eine Uberschreitung auch ,am ehesten® an einem
Ort zu erwarten sein, der weiter entfernt als andere Einwirkungsorte liegt.

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
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IP2-Goxel 1
#018  |SF Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle -32 [6.0] 0.0 0 [00] 16 | 3108 0 17.7 | 60.8 | 0.7 42 - 76.3
#019 F Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle -59 [6.0] 0.0 0 [00] 15 | 3269 0 17.7 | 613 | 07 42 - 74.0
#020  NF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle 26 |60 00 | O [00 | 16 | 3363 0 [181 615 | 08 | 43 - 78.0
#021  [Tor offen Kistenwaschanlage Kistenwaschhalle 23 |60 00 0 | 00| 19| 3271 0 |20 |613 | 25 | 44 - 86.6
[#022  |OF Kistenwaschhalle Kistenwaschhalle -30 |60 00 | O [00 | 16 | 3238 0 [168 | 612 [ 0.7 | 42 - 76.0
#023  |Liftung Schleifplatz Kihihaus 2019 -126 |60 00 [ O | 00 | 1.7 | 305.0 0 [204 |607 [ 15 | 42 - 70.0
#024  INOF Kihlhaus 2019 67 |60 00 | O [00[ 1 3174 0 [120 | 610 [ 02 | 37 - 79.3
[#025  |Liftung1 Sozialbereich Kihihaus 2019 99 |30 00 | O [00| 06 | 3191 0 13 | 611 | 1.7 | 34 - 75.0
#026  [SWF Kihlhaus 2019 153 (60| 00 [ O |00 | 1 320.6 0 22 | 611 | 05 [ 38 - 78.2
[#027  |Liftung Reinigung Kihlhaus 2019 25 |60 00 | O [00 | 16 | 3040 0 [205 |607 [ 16 | 42 - 80.0
[#028  |Liftung2 Sozialbereich Kihlhaus 2019 11 (30] 00 [ O | 00| 06 [ 3215 0 00 | 611 | 1.7 | 34 - 75.0
[#029  |Liftung Material-/Rein.raume Kihlhaus 2019 -123160( 00 [ O | 00 | 1.7 [ 3024 0 [203 |606 |15 | 42 - 70.0
#030  |Liftung Raucherraum Kiihlhaus 2019 -126 [ 6.0 | 0.0 0 [00] 16 | 3041 0 |[205 | 607 | 16 42 - 70.0
#031  NWF Kihlhaus 2019 32 |60 00 | O [00[ 1 337.3 0 |[143 | 616 [ 02 | 38 - 78.8
[#032  |Dach Kiihihaus2019 -13130[ 00 [ O | 00| 06 [ 3177 0 05 | 610 | 02 | 35 - 49.8
[#033  JAbfahrt Schweinetransp. LKW Schwarz 159 [3.0]187 | 0 00 | 23 | 2552 0 10.7 | 59.1 0.7 44 0.5 109.7
#034  LKW-RHB/Nebenprodukte An. u. Abfahrt LKW Schwarz 16.8 [3.0] 157 | 0 00 | 23 | 266.8 0 94 | 595 | 0.8 44 | 119 105.0
[#035  [Tor W Waschhalle nacht geschl. LKW Schwarz -1.0 [6.0] 0.0 0 [00] 19 | 2756 0 121 | 59.8 | 04 43 - 725
#036  [Schweinetransp. Leerlauf LKW Schwarz 180 [3.0]108 | 0 00 | 23 | 2434 0 6.5 | 587 | 0.7 44 5.1 98.8
[#037  [Tor O Waschhalle nachts geschl. LKW Schwarz 62 [6.0] 00 0 [00] 21 | 2805 0 16.9 | 60.0 | 0.7 43 - 725
[#040  [Schweinetransp. Starten/halten LKW Schwarz 229 |30 0.0 0 00 | 23 | 2433 0 59 | 587 | 05 44 - 91.6
[#042  [Schweinetransp. Anfahrt Wasch LKW Schwarz 18.3 [ 3.0 | 20.6 0 00 | 23 270.8 0 76 59.7 | 08 44 136 109.7
044  Schweinetransp. Anfahrt Ablade. LKW Schwarz 203 |30(188 | 0O 00 | 23 | 2652 0 79 | 595 | 08 44 | 155 109.7
[#045  [Schweinetransp. Rangieren LKW Schwarz 19.0 [3.0] 0.0 0 00 | 23 | 2434 0 6.5 | 587 | 0.7 44 6.1 89.0
[#046  Merladung Schweine LKW Schwarz 232 |30 00 | O [00 |22 | 2328 0 [ 119 583 | 08 | 43 - 9.6
[#047  Lkw Fahrspur PP Zugmaschinen LKW Weil 263 (30193 | 0 |00 | 08 | 1284 0 96 | 532 | 03 4.1 - 111.0
#049 LKW Parken LKW Weil} 230 |30 00 | O [00 | 14 | 1808 0 61 | 561 | 08 | 42 - 89.0
051  [Starten/Halten LKW Weil} 299 |30 00 | O [00 | 16 | 2290 0 18 [ 582 | 04 | 43 | 198 9.8
[#052 aage Leerlauf LKW Weil} 195 (30| 178 | 0 | 0.0 | 09 | 1594 0 49 | 551 | 05 | 42 | 57 100.0
053  [Festsetzen Palette LKW Weil} 226 |30 00 | O [00 | 16 | 2290 0 18 | 582 | 04 | 43 | 125 85.5
#055  [Kihlaggregat LKW Weil§ 244 130| 60 | O (00| 14 | 2288 0 10 | 582 | 1.1 41 | 139 93.0
#056  Rangieren LKW Weil§ 257 |30| 00 | O (00| 16 | 2124 0 33 | 575 | 08 | 43 | 123 90.2
#058  JAn-und Abfahrt LKW - Parken LKW Weil§ 250 |30]208 | 0 (00| 14 [ 1811 0 55 | 56.2 | 06 | 42 - 11.0
#059 LKW Parken PP Zugmaschinen LKW Weil 202 (30 00 0 [00] 07 | 1229 0 132 | 528 | 03 41 | 142 89.0
#061  Beladung Kiihllkw LKW Weil§ 309 [30| 00 | O (00| 16 | 2290 0 18 | 582 | 04 | 43 | 20.8 93.8
#062  JAn-und Abfahrt Kiihlaggregat LKW LKW Weil§ 291 |30|135 | 0 (00| 09 [ 1850 0 15 | 563 | 09 | 40 | 16.7 103.0
#0683  JAn-und Abfahrt Kiihl LKW LKW Weil§ 350 |30| 142 | 0 (00| 11 [ 1871 0 25 | 564 | 08 | 42 | 235 11.0
#065 [E Kiihlaggregate LKW Parkplatz (40) LKW Weil 364 [30]| 48 0 [00] 12| 2082 0 10 | 574 | 1.0 4.1 - 102.9
#4068  Verflissiger3 Neu als Ersatz_5_2019 244 (30| 00 0 [00 ] 06 | 2451 0 14 | 588 | 14 34 - 87.0
#069  Verflissiger2 Neu als Ersatz_5_2019 252 (30| 00 0 [00 ] 06 | 2455 0 07 | 588 | 13 34 - 87.0
070  \Verfliissiger1 Neu als Ersatz_5_2019 247 |30| 00 | O (00| 07 | 2852 0 07 | 591 | 14 | 35 - 87.0
#072  P1 Nacht Parkplatz 272 |30| 00 | O 00| 25 | 3060 0 19 | 607 | 09 | 45 [ 111 95.5
#073 P2 Nacht Parkplatz 291 130| 00 | O (00| 25 | 3818 0 21 | 626 | 1.1 45 | 152 99.6
#075 VDK E Seite Quelle iiberdach 314 60| 00 [ O |00 | 06 [ 2421 0 09 | 587 | 29 | 34 - 91.6
#076 VDK E Seite Quelle iiberdach 314 160| 00 | O (00| 06 | 2415 0 09 | 587 | 29 | 34 - 91.6
077  JAufprall Haken vor Desinfektion Quelle iiberdach 206 |{30| 00 | O |00 | 04 | 2077 0 |28 573 | 36 | 33 | 179 99.8
#078  JAbluft Zerlegung Quelle iiberdach 171 130 00 [ 0 [ 00 | 08 | 2819 0 11 | 600 | 08 | 37 - 80.5
#079 VDK E Seite Quelle iiberdach 315 (60| 00 | O |00 | 05 | 2400 0 09 | 586 | 29 | 34 - 91.6
#080 VDK E Seite Quelle iiberdach 207 60| 00 | O |00 | 06 | 2438 0 | 115|587 | 07 | 34 - 91.6
#081  JAbluft Traforaum Quelle iiberdach -04 [60] 00 | O |00 | 1.8 | 2453 0 | 204|588 | 09 | 42 - 79.6
[#082  Hakenlibergabestation Quelle iiberdach 312 [30] 0.0 0 00 | 09 | 2837 0 1.1 60.0 | 58 3.7 - 99.8
[#083  Hakenstrecke tiberdacht Quelle iiberdach 314 130| 00 | O (00| 04 | 2074 0 92 | 57.3 | 41 32 | 242 103.0
#084 VDK E Auslass Quelle iiberdach 298 |30| 00 | O |00 | 03 | 2419 0 16 | 587 | 04 | 32 - 91.0
#088  [CO2-Absaugung Mischabteilung Abluft Ventilator Stufe 1 144 130 00 [ 0 |00 | 07 | 2509 0 01 | 590 | 04 | 35 - 75.0
[#089  RLT Bearbeitung rote Organe Stufe 1 174 130 00 [ O [00 | O 184.8 0 11 | 563 | 04 | 28 - 75.0
#090  ABL Salzerei Stufe 1 157 |30 00 [ 0 [ 0.0 | 03 | 2017 0 14 | 571 | 04 | 341 - 75.0
[#091 RG Schornstein Stufe 1 181 130 00 [ O [00 | O 186.2 0 05 | 564 | 03 | 27 - 75.0
#092  JABL Bisulfit 1 Stufe 1 156 |30 00 [ 0 [ 0.0 | 03 | 203.0 0 14 | 571 | 04 | 32 - 75.0
[#093 LG AUL/FOL 2 Stufe 1 136 |30 00 [ O [ 00 | 06 | 2456 0 12 | 588 | 04 | 34 - 75.0
#094  Be-/Entliiftung MA Raum Stufe 1 1562 |30 00 [ 0 [ 0.0 | 03 | 2003 0 22 | 570 | 02 | 31 - 75.0
[#095  Splitt-Gerat Pfortner Stufe 1 44 [60[ 00 | O |00 | 07 | 1373 0 | 130|537 | 02 | 39 - 70.0
#096  |ABL Entnebelung 1 Stufe 1 137 |30 00 [ 0 [ 00 | 06 | 2424 0 12 | 587 | 04 | 34 - 75.0
[#097  JABL Entnebelung 2 Stufe 1 136 |30 00 [ O [ 0.0 | 06 | 246.0 0 12 | 588 | 04 | 34 - 75.0
#098  JABL Verpackung UNREIN 1 Stufe 1 137 |30 00 [ O [ 00 | 06 | 2426 0 12 | 587 | 04 | 34 - 75.0
#099  JABL Verpackung UNREIN 2 Stufe 1 135 130 00 [ O [ 0.0 | 0.6 | 2466 0 12 | 588 | 04 | 35 - 75.0
#100  JABL Bisulfit 2 Stufe 1 91 [30[ 00 | O |00 | 12 | 2173 0 86 | 577 | 02 | 37 | 56 75.0
#101 RG Vent 1 Stufe 1 220 |30| 00 | O (00| 01 | 1878 0 10 | 565 | 04 | 3.0 - 80.0
[#102 RG Vent 2 Stufe 1 219 |30| 00 | O (00| 01 | 1892 0 10 | 565 | 04 | 3.0 - 80.0
#104 LG AUL/FOL 1 Stufe 1 138 |30 00 [ 0 [ 00 | 06 | 2419 0 12 | 587 | 04 | 34 - 75.0
Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
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IP2-Goxel 1
105  \Ventilator Schlachtung Unreine Seite 2019 124 130 00 0 |00 12] 2219 0 | 107 | 579 | 0.6 3.7 9.7 80.0
#106  |Ventilator Stall Unreine Seite 2019 1.9 130 00 0 | 00|12 ] 2259 0 74 | 581 | 06 3.7 - 80.0
#107  |Liftung2 Schlachtung Unreine Seite 2019 34 |30 00 | O [00 17 | 1799 | 0 | 151 | 56.1 | 09 | 41 0.6 75.0
108  |Liftung1 Schlachtung Unreine Seite 2019 14 30| 00 0 00 [ 1.7 | 1796 0 16.7 | 56.1 1.1 4.1 -3.1 75.0
#109  Vakuumstation Stufe 1 88 |30(00 | O [00 17 | 3133 | 0 | 189 | 609 | 14 | 44 - 93.0
Sum 44.0
[#085  [Spitze PKW Spitzen 353 (3000 [ O |OO| O |30 | 0 |06 |615]| 06 | 45 - 99.5
[#086 LKW Spitze Spitzen 448 |30 00 | O [00 | O 1496 | 0 72 | 545 | 03 | 41 - 108.0
(087  [Spitze Verladung [Spitzen 531 130 0.0 0 0.0 0 201.8 0 22 | 571 | 04 42 - 114.0
[#103 RG Riickkiihler Notfall Stufe 1 330 (3000 | 0 |00 | O 1875 | 0 | 05 [ 565 | 03 | 27 - 90.0
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D Immissionsplane

Beim Vergleich von Schallimmissionspldnen mit den an den Immissionsorten ermittelten Beurteilungs-pegeln

ist Folgendes zu beachten:

Als Immissionsort auBerhalb von Gebduden gilt allgemein die Position 0,5 m auBerhalb vor der Mitte des
gedffneten Fensters von schutzbedurftigen RGumen nach [DIN 4109-1]. Dementsprechend werden die
Schallreflexionen am eigenen Gebdude nicht berUcksichtigt. Die so berechneten Beurteilungspegel

werden tabellarisch angegeben.

Bei der Berechnung der Schalimmissionspléne werden Schallreflexionen an Gebduden generell
mitberucksichtigt, sodass unmittelbar vor den Gebduden gegenltber den Gebdudeldrmkarten um bis zu
3 dB héhere Immissionspegel dargestellt werden. Dies ist nicht gleichzusetzen mit den Beurteilungspegeln,

die mit den entsprechenden Immissionsrichtwerten zu vergleichen sind.
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<35 >35bis40 >40bis45 >45bis50 >50bis55 >55bis60 >60bis65 >65bis70 >70bis75 > 75 bis 80 >80
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)

Farbkodierung gemdB [DIN 18005-2]

Planinhalt: Kommentar:
Lageplan Schallimmissionsplan fir den Beurteilungszeitraum
Tag (6:00 bis 22:00 Uhr)

© Land NRW (2026) di-de/by-2-0 .. . . ..
an (202¢) di-de/by Hohe des Immissionsrasters: 5 m Uber Geldnde

MaBstab:
keine Angabe

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
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B T T s

<35 >35bis40 >40bis45 >45bis50 >50bis55 >55bis60 >60bis65 >65bis70 >70bis75 > 75 bis 80 >80
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)

Farbkodierung gemdB [DIN 18005-2]

Planinhalt: Kommentar:
Lageplan Schallimmissionsplan fir den Beurteilungszeitraum
Nacht (22:00 bis 6:00 Uhr)

© Land NRW (2026) di-de/by-2- . . . )
an 202¢) di-de/by-20 Hohe des Immissionsrasters: 5 m Uber Geldnde

MaBstab:
keine Angabe
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E Lageplan
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Gemarkung Co

Planinhalt: Kommentar:
Lageplan Lageplan mit Darstellung des Vorhabens

© Land NRW (2026) di-de/by-2-0

MaBstab:

keine Angabe W
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F Windstatistik

Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
Projekt: Kapazitatserhdhung Westfleisch Coesfeld Seite 23 von 24



MOHLER+PARTNER
> INGENIEURE

Graphische Darstellung der Ausbreitungsklassenstatistik

Wetterstation: Ahaus

Wetterdienst: Deutscher Wetterdienst Jahr: 2007

Windrichtung [°] 0 | 10 (20|30 (40|50 (60| 70 (80| 90 (100|110 | 120|130 | 140 | 150 | 160 170 | 180 | 190 | 200 | 210 | 220 | 230 ( 240 | 250 | 260 | 270 | 280 | 290 | 300 | 310 | 320 | 330 | 340 | 350 | Cailme

Haufigkeit [%]

Windrichtung [°] 0 | 10 (20|30 (40| 50|60 | 70 (8 |90 (100110120 | 130|140 ( 150 | 160 170 | 180 | 190 | 200 | 210 | 220 | 230 | 240 | 250 | 260 | 270 | 280 | 290 | 300 | 310 | 320 | 330 | 340 | 350 | Caime

0 [dB]

Haufigkeitin %
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Gutachten-Nr.:  103019125-1 Anhang
Projekt: Kapazitatserhdhung Westfleisch Coesfeld Seite 24 von 24



	Zusammenfassung
	1 Grundlagen
	2 Veranlassung und Aufgabenstellung
	3 Grundlage für die Ermittlung und Beurteilung der Immissionen
	4 Beschreibung des Vorhabens
	5 Beschreibung der Emissionsansätze
	5.1 Geräusche von Lkw
	5.1.1 Fahrvorgänge
	5.1.2 Weitere Lkw-Geräusche

	5.2 Geräuschquellen von im Freien betriebenen technischen Anlagen
	5.3 Schallübertragung von Räumen ins Freie
	5.4 Parkplatzgeräusche

	6 Ermittlung der Immissionen und Diskussion der Untersuchungsergebnisse
	6.1 Untersuchte Immissionsorte
	6.2 Beschreibung des Berechnungsverfahrens
	6.3 Untersuchungsergebnisse und Beurteilung der Geräuschimmissionen
	6.3.1 Beurteilungspegel
	6.3.2 Betrachtung der Vorbelastung
	6.3.3 Kurzzeitige Schalldruckpegelspitzen

	6.4 Bewertungsvorgabe Stadt Coesfeld (Verschlechterungsverbot)
	6.4.1 Ergebnisse


	7 Angaben zur Qualität der Prognose

